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FUNDBÜRO

Suchen & Finden – jetzt 
auch digital
Um die Rückgabe verlorener Gegen-
stände zu verbessern, hat das Fundbüro 
der Stadt Crailsheim die digitale Suche 
erweitert und eine neue Software ein-
geführt. So wird die Trefferquote er-
höht und die Suche nach verlorenen 
Dingen wird einfacher. Mehr dazu auf 
Seite 8. 

FILMABEND

Altes Handwerk und 
seltene Feuersteine
Im Rahmen des Sommerprogram-
mes von Stadtarchiv und Crailshei-
mer Historischem Verein zeigt der 
Crailsheimer Filmer Waldemar Jauch 
am Montag, 27. April, mehrere Kurz-
filme über beinahe verschwundenes 
Handwerk und Feuersteine in Ho-
henlohe. Mehr auf Seite 24.

JUGENDBÜRO

Tag der offenen Tür 
am 9. Mai
Gemeinsam mit den Offenen Hilfen 
als Kooperationspartner lädt das Ju-
gendbüro Crailsheim am 9. Mai zu 
einem Tag der offenen Tür mit vielfäl-
tigen Angeboten ein. Es geht dabei 
um Austausch, Kennenlernen und 
einen Blick in den Alltag der offenen 
Jugendarbeit. Mehr dazu ab Seite 6. 

Auch wenn sich die touristischen 
Highlights in Crailsheim vielleicht 
nicht auf den ersten Blick aufdrängen, 
so hat die Horaffenstadt doch einige 
reizende Seiten, wenn man genau hin-
sieht. Diese sind nun auf der neuen 
Tourismus-Website der Stadtverwal-
tung übersichtlich dargestellt.
Die Füße im Degenbachsee baumeln 
lassen oder die Seele beim Rasten auf 
dem Kreckelberg mit bester Aussicht 

auf die Stadt: Crailsheim hat in touris-
tischer Hinsicht einiges zu bieten. Vor 
allem Natur- und Kulturliebhaber kom-
men hier auf ihre Kosten, denn die 
Horaffenstadt mit all ihren Sehens-
würdigkeiten kann zu Fuß auf zahlrei-
chen Wanderwegen und mit dem Fahr-
rad auf malerisch schönen Radtouren 
erkundet werden.
Um einen Überblick zu bekommen, 
welche Erlebnisorte sich wo befinden, 

was besonders empfehlenswert für 
Familien ist und welche historischen 
Rundgänge wann stattfinden, gibt es 
nun die neue Tourismus-Website unter 
www.tourismus-crailsheim.de. 
Hier finden Interessierte alle markan-
ten Bauwerke, kulturellen Veranstal-
tungen oder auch fertige Erlebnis-Kom-
bis, wenn die Wochenend-Planung 
einmal schnell gehen muss. Mehr dazu 
auf Seite 2.

TOURISMUS

Spannende Wege in und um Crailsheim



SEITE 2  |  AMTSBLATT DER GROSSEN KREISSTADT CRAILSHEIM 16. APRIL 2026  |  NUMMER 16

TOURISMUS-WEBSITE

Viele Wege führen nach Crailsheim
Geschichte, Kultur und ganz besonde-
re Ausblicke: Das alles und noch viel 
mehr hat Crailsheim in puncto Touris-
mus zu bieten. Um die nächste Tour in 
und um die Horaffenstadt planen zu 
können, gibt die neue Tourismus-
Website der Stadtverwaltung einen 
Überblick über zahlreiche touristi-
sche Highlights.
Die alljährliche Vorfreude aufs Fränki-
sche Volksfest, spektakuläre Darbietun-
gen am Kulturwochenende, gebackene 
Horaffen am Stadtfeiertag und viel-
leicht auch noch die historischen Tür-
me an der Jagst, die auf den braunen 
Autobahnschildern angekündigt wer-
den – ja, das ist Crailsheim. Doch Crails-
heim ist noch mehr als das: Auch wenn 
es vielleicht erst auf den zweiten Blick 
deutlich wird, ist die Stadt durchaus 
auch Tourismusstadt und kann mit so 
einigen versteckten Reizen aufwarten.
Und davon hat sie richtig viele zu bie-
ten – sowohl den Einwohnerinnen und 
Einwohnern, als auch den Urlaubern 
und Gästen, die einen Tagesausflug 
mitten in die Hohenloher Ebene unter-
nehmen. Egal, ob gerne mal die Wan-
derschuhe geschnürt werden oder in 
die Fahrradpedale getreten wird, hier 
kommen alle auf ihre Kosten. Denn 
Crailsheim und das Umland sind land-
schaftlich sehr reizvoll, bieten dazu die 
nötige Infrastruktur und schaffen so 
einzigartige Erlebnisse für die Gäste. 
Um den nötigen Durchblick zwischen 
all den Ausflugsmöglichkeiten, Sehens-
würdigkeiten, geschichtlichen und kul-
turellen Höhepunkten in Crailsheim zu 
behalten, gibt es nun die neue Touris-
mus-Website der Stadtverwaltung, die 
vom Ressort Digitales & Kommunikati-
on federführend umgesetzt wurde.
Wandern, Radfahren und mehr
Unter www.tourismus-crailsheim.de 
sind die Tourismusattraktionen in ver-

schiedene Kategorien aufgeteilt. Unter 
dem Punkt „Wandern“ finden sich diver-
se Wanderwege in und um Crailsheim, 
angefangen von den zehn Crailsheimer 
Horaffenwegen über den Planetenweg 
bis hin zum Reformationsweg. Angege-
ben sind nicht nur die Streckenlänge, 
der Schwierigkeitsgrad sowie die Stei-
gung, sondern auch eine Karte, die Weg-
beschaffenheit, Infrastruktur und Ein-
kehrmöglichkeiten. Wer lieber auf den 
Sattel steigt, auf den warten zwölf Rad-
touren in unterschiedlichen Längen 
und Schwierigkeiten.
Interessierte können auch im Verzeich-
nis nach speziellen Sehenswürdigkei-
ten oder Touren suchen. Ein Hinweis 
auf den Veranstaltungskalender hilft, 
die großen Events nicht aus den Augen 
zu verlieren. Außerdem werden die 
zehn „Must sees“ als eine Art Rundgang 
aufgelistet – also zehn Dinge, die man 
in Crailsheim gesehen haben muss. 
Dazu zählen unter anderem die Johan-

neskirche mit dem Dürer-Altar, die seit 
Kurzem auch mithilfe einer Augmen-
ted-Reality-Tour erlebt werden kann, 
der Rathausturm, der Ehrenfriedhof 
mit Gottesackerkapelle oder die Villa 
auf dem Kreckelberg.
Fix und fertig: Erlebnis-Kombis
Und wer sich die Mühe sparen und 
keine eigene Tour durch die Stadt zu-
sammenstellen möchte, für den sind 
die Erlebnis-Kombis genau das Richti-
ge. Nach Themen geordnet, werden 
hier historische Entdeckungstouren, 
aktive Freizeitmöglichkeiten und ent-
spannte Auszeiten vorgestellt und kön-
nen so als Inspiration für individuelle 
Ausflüge dienen. Und wer weiß, viel-
leicht entdecken auch alteingesessene 
Horaffen dank der Tourismus-Website 
ganz neue Seiten an ihrer Stadt.
Info: Unter www.tourismus-crailsheim.
de finden Interessierte sowohl Sehens-
würdigkeiten als auch Ausflugsziele und 
Veranstaltungen in und um Crailsheim.

Viele Wege führen nach Crailsheim – egal ob zu Fuß oder mit dem Rad, die 
Horaffenstadt hat viele besondere Erlebniswanderwege zu bieten.
� Foto: Stadtverwaltung

Der digitale Wegweiser zu sozialen Leistungen, Hilfen und Angeboten in unserer Stadt. Jetzt reinklicken: 

ENTDECKEN SIE UNSERE 

SOZIALPLATTFORM
www.sozialplattform-crailsheim.de 



AMTSBLATT DER GROSSEN KREISSTADT CRAILSHEIM  |  SEITE 316. APRIL 2026  |  NUMMER 16

BAUEN SIE
UNSERE TRÄUME

Das erwartet Sie bei uns:
 • Planung und Ausschreibung von städtischen Unter-

haltungsarbeiten im Bereich Tiefb au, Schwerpunkt 
Bereich Straßenbau

 • Örtliche Bauleitung von städtischen Unterhaltungs-
maßnahmen im Bereich Tiefb au, Schwerpunkt Be-
reich Straßenbau

 • Unterhaltung, Instandsetzung und Betrieb von öf-
fentlichen Straßen, Wegen, Plätzen und Wirtschaft s-
wegen einschl. Entwässerungseinrichtungen

 • Koordination und Überwachung Tiefb aumaßnah-
men

 • Koordination aller geplanten Baumaßnahmen bzw. 
Arbeiten in öff entlichen Verkehrsfl ächen

 • Prüfung von verkehrsrechtlichen Anordnungen bei 
Baumaßnahmen Dritt er, Kontrolle Verkehrssiche-
rungspfl icht

 • Bedarfsplanung, Ausschreibung und Angebotsein-
holung

Das bringen Sie mit:
 • Abgeschlossene Ausbildung zum Bautechniker – 

Fachrichtung Tiefb au oder vergleichbare Fachrich-
tung. Die Stelle ist auch für Quereinsteiger aus den 
Bereichen Hochbau oder einer anderen Fachrich-
tung geeignet. Eine entsprechende Einarbeitung 
und Fortbildung wird zugesichert.

 • Kenntnisse im Bereich der VOB, der HOAI sowie Er-
fahrungen mit AVA-Programmen sind wünschens-
wert

 • Konzeptionelles Denkvermögen, Organisations- und 
Verhandlungsgeschick, sicheres Auft reten sowie 
eine gute Kommunikationsfähigkeit und Teamgeist

Das bieten wir Ihnen:
 • Jährliche Sonderzahlung, leistungsorientierte Prä-

mie am Jahresende und betriebliche Altersvorsorge
 • Sicherer Arbeitsplatz im öff entlichen Dienst sowie 

abwechslungsreiche und dem Gemeinwohl dienen-
de Tätigkeit

 • Work-Life-Balance
 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team und 
  positive Arbeitsatmosphäre
 • Flexible Arbeitszeitgestaltung nach Absprache
 • Moderne Arbeitsbedingungen und die Möglichkeit 

zum mobilen Arbeiten
 • Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 • Att raktives Benefi tsystem (Einkaufsgutschein oder 

Firmenfi tnessprogramm)
 • Zuschuss zum Deutschland-Ticket
 • Kostenfreie Sport- und Gesundheitskurse

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Die 
Vergütung erfolgt nach TVöD, je nach den persönlichen 
Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 9b TVöD.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158
 • Herr Baur, Ressort Mobilität & Umwelt, Telefon 07951 

403-1326

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 
28. April 2026 unser Bewerberportal unter www.crailsheim.
de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle

BAUTECHNIKER FACHRICHTUNG TIEFBAU (w/m/d)
(2026-03-18)

im Ressort Mobilität & Umwelt (Sachgebiet Tiefb au) zu besetzen.

Stadtverwaltung Crailsheim
Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

Wo erhalte ich eine Auskunft  aus dem Melderegister?
Auskünft e aus dem Melderegister erteilt das Bürgerbüro nur bei berechtigtem Interesse. Eine Auskunft  kostet 11 Euro.
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Stadtverwaltung Crailsheim • Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

FORMEN SIE 
CRAILSHEIMS ZUKUNFT.

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist ab 1. Oktober 2027 die Stelle

STUDIENGANG BACHELOR OF ARTS – SOZIALE ARBEIT 
SCHWERPUNKT KINDER- UND JUGENDARBEIT (w/m/d)

(2026-03-19)

im Ressort Soziales & Kultur (Sachgebiet Vereine & Generationen) im Jugend-
büro zu besetzen.

Das erwartet dich:
 • Das Studium dauert drei Jahre. Du erhältst einen Ausbildungsvertrag und 

über die ganze Zeit eine Ausbildungsvergütung
 • Alle drei Monate wechselst du zwischen der Dualen Hochschule Stutt gart 

und dem Jugendbüro Crailsheim
 • Arbeit mit Gruppen und Klassen, aber auch Einzelarbeit mit Jugendlichen 

im Jugendbüro
 • Aufsuchende Jugendarbeit an bekannten Treff punkten in der Stadt
 • Planung von pädagogischen Ferienangeboten
 • Nach erfolgreichem Abschluss erhältst du den akademischen Grad „Bache-

lor of Arts – Soziale Arbeit“ und die staatliche Anerkennung als Sozialarbei-
terin bzw. Sozialarbeiter oder Sozialpädagogin bzw. Sozialpädagoge

Das bringst du mit:
 • Abitur oder Fachhochschulreife
 • Bei Fachhochschulreife zusätzlich einen bestandenen Studierfähigkeitstest

Das bieten wir dir:
 • Jährliche Sonderzahlung, leistungsorientierte Prämie am Jahresende und 

betriebliche Altersvorsorge
 • Sicherer Arbeitsplatz im öff entlichen Dienst sowie abwechslungsreiche 

und dem Gemeinwohl dienende Tätigkeit
 • Work-Life-Balance
 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team und positive Arbeitsatmosphäre
 • Flexible Arbeitszeitgestaltung nach Absprache
 • Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 • Att raktives Benefi tsystem (Einkaufsgutschein oder Firmenfi tnesspro-

gramm)
 • Zuschuss zum Deutschland-Ticket
 • Kostenfreie Sport- und Gesundheitskurse

Für Auskünft e stehen dir zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158 
 • Frau Merz, Ressort Soziales & Kultur, Telefon 07951 9595821

Bitt e nutze für deine Bewerbung bis spätestens 30. September 2026 unser Be-
werberportal unter www.crailsheim.de/karriere.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung.

CRAILSHEIMER JUGENDKONFERENZ

Was die Jugend 
bewegt
Das Crailsheimer Jugendbüro, das Li-
se-Meitner-Gymnasium (LMG) und 
der Jugendgemeinderat veranstalte-
ten Ende März die erste Crailsheimer 
Jugendkonferenz am LMG. Die Ergeb-
nisse werden am Dienstag, 28. April, 
öff entlich im Ratssaal vorgestellt.
Durch die Jugendkonferenz, eine Ini-
tiative des Lise-Meitner-Gymnasiums 
und des Jugendbüros in Zusammen-
arbeit mit dem Jugendgemeinderat, soll 
die Jugendbeteiligung und Demokra-
tiebildung in der Stadt unterstützt 
werden. Im Mitt elpunkt stand dabei der 
Austausch: Schülerinnen und Schüler 
unterschiedlicher Schularten und Al-
tersgruppen waren dazu eingeladen, 
über aktuelle Themen zu diskutieren. 
Angesprochen wurden beispielsweise 
Bereiche wie politische Bildung, öff ent-
licher Personennahverkehr und Mobi-
lität, Digitalisierung und Soziale Medi-
en, Klima und Umwelt, Krieg, Frieden 
und Sicherheit oder Einbringen in die 
Gemeinschaft .
So entstanden durch Austausch und 
Beratung viele unterschiedliche Wün-
sche und Anregungen aus der Runde 
der Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 
Die Ergebnisse der Konferenz sollen 
nun der Öff entlichkeit, den Schullei-
tungen und lokalen Entscheidungsträ-
gern vorgestellt werden. Hierzu fi ndet 
eine öffentliche Präsentation am 
Dienstag, 28. April, um 18.00 Uhr im 
Ratssaal statt. Nach der Begrüßung 
werden die Ergebnisse von den Arbeits-
gruppen vorgestellt und es folgt ein of-
fener Austausch an den Tischen zu den 
unterschiedlichen Themenfeldern. Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen, 
an diesem Abend zu hören, was die 
Crailsheimer Jugend bewegt.

Was ist der Unterschied zwischen 
einer Anmeldung und einer Ummel-
dung?
Eine Anmeldung ist erforderlich, 
wenn Sie aus einer anderen Stadt 
oder Gemeinde nach Crailsheim zie-
hen. Sollten Sie innerhalb von Crails-
heim umziehen, muss eine Ummel-
dung vorgenommen werden.
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STELLEN SIE SICH IN DEN 
DIENST VON 36.000 MENSCHEN

Das erwartet Sie bei uns:
 • Präsenz an Brennpunkten des Stadtgebiets
 • Überwachung und Durchsetzung städtischer Ver-

ordnungen und Satzungen sowie allgemeine Vor-
schrift en zum Schutz der öff entlichen Sicherheit 
und Ordnung

 • Überwachung von Veranstaltungen
 • Überwachung von Spiel- und Grillplätzen auf Ein-

haltung der Benutzerordnung
 • Überwachung von Grün- und Erholungsanlagen 

und Schulhöfen
 • Kontrollaufgaben für Gewerbe-, Gaststätt en- und 

Waff enbehörde sowie den Ermitt lungsdienst
 • Maßnahmen im Bereich Tierschutz, Feldschutz und 

gefährliche Hunde
 • Maßnahmen zur Gefahrenabwehr und Bekämp-

fung von Ordnungsstörungen
 • Verkehrsüberwachung
 • Einweisung von Gefl üchteten und Obdachlosen in 

städtische Unterkünft e

Das bringen Sie mit:
 • Abgeschlossene Berufsausbildung, vorzugsweise in 

einem Berufsfeld der öff entlichen Verwaltung und 
idealerweise Berufserfahrung im Bereich der öff ent-
lichen Sicherheit und Ordnung 

 • Abgeschlossener Fortbildungslehrgang für den 
Kommunalen Ordnungsdienst an der Verwaltungs-
schule Karlsruhe oder die Bereitschaft , diesen nach 
der Einstellung zu absolvieren

 • Verantwortungsbewusstsein in Verbindung mit zu-
verlässigem, eigenständigem Arbeiten sowie eine 
gute Kommunikations- und Konfl iktfähigkeit

 • Teamfähigkeit und eine aufgabenbezogene psy-
chische Eignung und körperliche Fitness

 • Guter Umgang mit MS-Offi  ce-Anwendungen
 • Gute Deutschkenntnisse und eine entsprechende 

Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift 

 • Führerschein Klasse B – Führerschein Klasse BE von 
Vorteil (bitt e Kopie des Führerscheins der Bewer-
bung beifügen)

 • Beanstandungsfreies polizeiliches Führungszeugnis
 • Bereitschaft zum (obligatorischen) Tragen der 

Dienstuniform
 • Außendienstt ätigkeit im Schichtdienst, auch abends 

und nachts, an Feiertagen und Wochenenden

Das bieten wir Ihnen:
 • Jährliche Sonderzahlung, leistungsorientierte Prä-

mie am Jahresende und betriebliche Altersvorsorge
 • Sicherer Arbeitsplatz im öff entlichen Dienst sowie 

abwechslungsreiche und dem Gemeinwohl dienen-
de Tätigkeit

 • Work-Life-Balance
 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team und po-

sitive Arbeitsatmosphäre
 • Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 • Att raktives Benefi tsystem (Einkaufsgutschein oder 

Firmenfi tnessprogramm)
 • Zuschuss zum Deutschland-Ticket
 • Kostenfreie Sport- und Gesundheitskurse

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Die 
Vergütung erfolgt nach TVöD, je nach den persönlichen 
Voraussetzungen in EG 8 bis EG 9a TVöD.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158
 • Herr Horbas, Ressort Sicherheit & Bürgerservice, 

Telefon 07951 403-1204

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 
6. Mai 2026 unser Bewerberportal unter www.crails-
heim.de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt mehrere Stellen

MITARBEITER IM KOMMUNALEN ORDNUNGSDIENST (w/m/d)
(2026-04-03)

im Ressort Sicherheit & Bürgerservice (Sachgebiet Sicherheit & Verkehr) zu besetzen.

Stadtverwaltung Crailsheim
Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim
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„Alles, was Dich bewegt“: Unter die-
sem Slogan sind die Angebote des 
Crailsheimer Jugendbüros zusam-
mengefasst. Und dass dies nicht nur 
irgendein Spruch ist, sondern tagtäg-
lich gelebt wird, möchten die Verant-
wortlichen der städtischen Jugend-
arbeit gemeinsam mit ihrem 
Kooperationspartner, den Offenen 
Hilfen Crailsheim, im Rahmen eines 
gemeinsamen Aktionstags am Sams-
tag, 9. Mai, unter Beweis stellen.
„Den Tag der offenen Tür veranstalten 
wir dieses Jahr schon zum zweiten Mal, 
nachdem er im vorigen Jahr ein Riesen-
erfolg war“, sagt Sina Macho vom Ju-
gendbüro. Kennenlernen, Ausprobieren 
und miteinander ins Gespräch kom-
men, all das steht dabei im Vorder-
grund. Ein Blick hinter die Kulissen 
also, nicht nur für Kinder und Jugend-
liche, sondern auch für ihre Eltern und 
Familien, die ja sonst eher außen vor 
bleiben. Denn in der offenen Jugend-
arbeit kommen und gehen die Kinder 
und Jugendlichen ganz wie sie möch-
ten – der Kontakt zu den Eltern besteht 
meist nur flüchtig oder aber gar nicht. 
Bei den Offenen Hilfen hingegen, wo 
die Jugendlichen auch Unterstützungs-
bedarf benötigen, wird eng mit den je-
weiligen Eltern zusammengearbeitet. 
Und beim Tag der offenen Tür, der vor-
rangig für Kinder und Jugendliche ab 
der fünften Klasse organisiert wird, 
dürfen einfach alle vorbeischauen und 
mitmachen – der Gedanke der Inklusi-
on steht an diesem Tag ganz vorne.
Einblick in den Alltag
„Wir haben verschiedene Angebote, 
aber der Aktionstag bedeutet gleich-
zeitig auch, einen echten Einblick in 
den Alltag zu bekommen. Der Jugend-
raum ist also ganz normal ab 15.00 Uhr 
geöffnet, für all die Jugendlichen, die 
sowieso kommen. Es wird Billard, Ki-
cker, Darts gespielt und unser Theken-
betrieb läuft wie immer“, sagt Macho. 
Letzteres mit einer kleinen Ergänzung, 
weil es im Vorjahr so gut ankam: Es 
werden wieder Waffeln gebacken. „Au-
ßerdem bieten wir Kinderschminken 
und Glitzer-Tattoos an, es gibt eine But-
ton-Maschine, und wenn das Wetter 
mitspielt, warten draußen eine Slack-
line und Pedalos auf die Jugendlichen“, 

ergänzt Jessica Steinshorn von den 
ambulant begleitenden Diensten der 
Offenen Hilfen Crailsheim. Ihr Kollege 
Markus Spemann legt den Fokus zu-
dem auf die Inklusion: „Da wir ja einige 
Kinder und Jugendliche mit Beein-
trächtigungen haben, werden wir ein 
Rolley-Basketball, wie es ihn auch beim 
Nightball gibt, anbieten“, sagt er. Man 
wolle alle Kinder, mit und ohne Unter-
stützungsbedarf, gleichermaßen errei-
chen.
Gewachsene Kooperation
Durch den Tag der offenen Tür soll vor 
allem die Kooperation zwischen den 
Offenen Hilfen und dem Jugendbüro 
sichtbar gemacht werden. Die Zusam-
menarbeit der beiden Einrichtungen ist 
inzwischen gewachsen; seit November 
2022 besteht ein Kooperationsvertrag, 
seit April 2023 gefördert von der Aktion 
Mensch. „Das Ganze ist zunächst auf 
fünf Jahre ausgelegt, um etwas auf die 
Beine zu stellen. Und ich denke, das 
gelingt uns schon ganz gut“, sagt Ma-
cho. Ihre Kollegin vom Jugendbüro, 
Denise Hofmann, ergänzt: „Neben die-
sem großen Event gibt es natürlich das 
ganze Jahr über immer wieder kleinere 
Aktionen, bei denen unsere Zusam-

menarbeit deutlich wird“, sagt sie und 
nennt beispielsweise den Nightball, das 
Ferienprogramm, den Boys‘ und Girls‘ 
Day – oder eben den ganz normalen All-
tag im Jugendbüro, wo durchaus auch 
mal Kinder mit Unterstützungsbedarf 

JUGENDBÜRO

Ein Nachmittag für alle

Freuen sich auf viele Kontakte und Gespräche beim Tag der offenen Tür im 
Jugendbüro am 9. Mai (von links): Jessica Steinshorn (Offene Hilfen Crails-
heim), Sina Macho (Jugendbüro), Denise Hofmann (Jugendbüro) und Markus 
Spemann (Offene Hilfen Crailsheim).

Kinder und Jugendliche mit und ohne 
Unterstützungsbedarf dürfen sich 
beim Tag der offenen Tür im Jugend-
büro auf viele spannende Angebote 
freuen.� Fotos: Stadtverwaltung
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gemeinsam mit ihrer Assistentin oder 
ihrem Assistenten von den Offenen 
Hilfen vorbeikommen. Zug um Zug soll 
es in allen Bereichen des Jugendbüros 
zum Alltag gehören, dass Kinder mit 
Behinderung selbstverständlich an den 
Angeboten teilnehmen.
Info: Der Tag der off enen Tür fi ndet am 
Samstag, 9. Mai, von 15.00 bis 18.00 Uhr 
im Jugendbüro statt . Alle Interessierten 
sind willkommen, Eltern, Geschwister, 
Verwandte, Freunde – kostenlos und 
ganz ohne Anmeldung.

BAUARBEITEN

Netzausbau in der 
Schönebürg- und der 
Goldbacher Straße
In der Schönebürgstraße und Gold-
bacher Straße kommt es seit dem 7. 
April wegen Arbeiten am Stromnetz 
zu Einschränkungen – allerdings bis-
her geringer als zuvor angenommen. 
Diese Maßnahmen der Stadtwerke 
dauern voraussichtlich bis Mitt e Juni 
und bringen Änderungen für Fuß-
gänger und den Verkehr mit sich.
In der Schönebürgstraße haben die 
Bauarbeiten bereits am Dienstag, 7. 
April, begonnen. Eine Sperrung der 
Straße oder des Gehwegs war bisher 
nicht erforderlich. Seit dieser Woche 
werden die Arbeiten im Gehwegbereich 
fortgesetzt. Hierfür kann der Gehweg 
voll gesperrt werden. Eine halbseitige 
Sperrung der Straße ist hingegen nicht 
vorgesehen.
Auch in der Goldbacher Straße stehen 
in diesem Zusammenhang umfangrei-
che Bauarbeiten an. Dort wird es zeit-
weise eine Vollsperrung in Fahrtrich-
tung Innenstadt geben, während die 
Straße in Richtung Goldbach weiterhin 
befahrbar bleibt. Eine Umleitung wird 
dann über den Leonhardschulplatz 
eingerichtet.
Auf dem Jahnhallenplatz ist bereits ein 
Baustellenbereich eingerichtet. Der 
Platz kann weiterhin als Parkplatz ge-
nutzt werden, allerdings wird die Ein-
fahrt entsprechend verlegt.

Stadtverwaltung Crailsheim • Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

BAUEN SIE UNSERE
TRÄUME.

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die 
Stelle 

TECHNISCHER BAUVERSTÄNDIGER FÜR DIE 
UNTERE BAURECHTSBEHÖRDE (w/m/d)

(2026-04-01) 

im Ressort Stadtentwicklung (Sachgebiet Baurecht) zu besetzen. 

Das erwartet Sie bei uns: 
 • Auskünft e und Beratung von Architekten, Ingenieuren und Bauherren
 • Selbstständige Durchführung von Genehmigungsverfahren nach LBO
 • Technische Beteiligung an bauordnungsrechtlichen Verfahren der Unteren 

Baurechtsbehörde

Das bringen Sie mit:
 • Abgeschlossenes Fach-/Hochschulstudium (Diplom oder Bachelor/Master) 

im Bereich Architektur, (Bau-)Ingenieurwesen oder vergleichbares Studium 
oder als Bautechniker mit mehrjähriger Berufserfahrung

 • EDV-Kenntnisse in MS Offi  ce sowie GIS
 • Kenntnisse im öff entlichen Baurecht (LBO BW)
 • Kundenfreundlichkeit, Verhandlungsgeschick
 • Engagiertes, strukturiertes team- und zielorientiertes Arbeiten
 • Führerschein Klasse B

Das bieten wir Ihnen:
 • Jährliche Sonderzahlung, leistungsorientierte Prämie am Jahresende und 

betriebliche Altersvorsorge
 • Sicherer Arbeitsplatz im öff entlichen Dienst sowie abwechslungsreiche 

und dem Gemeinwohl dienende Tätigkeit
 • Work-Life-Balance
 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team und positive Arbeitsatmosphäre
 • Flexible Arbeitszeitgestaltung nach Absprache
 • Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 • Att raktives Benefi tsystem (Einkaufsgutschein oder Firmenfi tnesspro-

gramm)
 • Zuschuss zum Deutschland-Ticket
 • Kostenfreie Sport- und Gesundheitskurse

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Die Vergütung erfolgt nach 
TVöD, je nach den persönlichen Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 11 TVöD.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158
 • Herr Markus, Ressort Stadtentwicklung, Telefon 07951 403-1341

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 30. April 2026 unser Be-
werberportal unter www.crailsheim.de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Wussten Sie schon? 
Crailsheim wurde 1136 n. Chr. erst-
mals urkundlich erwähnt.
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Inhalte kann dennoch keine Gewähr übernommen 
werden. Eine Haftung, insbesondere für materielle 
oder immaterielle Schäden oder sonstige Konsequen-
zen, die aus der Nutzung des Angebots entstehen, ist 
ausgeschlossen, soweit gesetzlich zulässig. Die Re-
daktion des Amtsblatts behält sich das Recht vor, zur 
Verfügung gestellte Manuskripte, Unterlagen, Bild-
material etc. zu bearbeiten. Ein Anspruch auf Veröf-
fentlichung besteht nicht. Die Inhalte des Amtsblatts 
sind nach Maßgabe des Urheberrechtsgesetzes 
(UrhG) urheberrechtlich geschützt. 

Für uns ist es selbstverständlich, dass wir uns für 
sprachliche Gleichbehandlung aller Geschlechter ein-
setzen. Aus Gründen der besseren Lesbarkeit ver-
zichten wir jedoch gerade in Überschriften auf eine 
geschlechtsneutrale Differenzierung. Entsprechende 
Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grund-
sätzlich für alle Geschlechter. Die verkürzte Sprach-
form beinhaltet explizit keine Wertung – wir möchten 
alle Geschlechter mit unserem Stadtblatt ansprechen.
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Verantwortlich für den amtlichen und den
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Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Krieger-Verlag GmbH, Hartmut und Stefan Krieger, 
Rudolf-Diesel-Straße 41 in 74572 Blaufelden 
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Telefon 07953 9801-0, Telefax 07953 9801-90,
Internet: www.krieger-verlag.de
E-Mail-Adresse für gewerbliche Anzeigen:
anzeigen@krieger-verlag.de

Das Amtsblatt der Großen Kreisstadt Crailsheim, das 
„Stadtblatt“, erscheint in der Regel donnerstags. Die 
Inhalte der Seiten wurden mit größter Sorgfalt erstellt. 
Für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der 

FUNDSACHEN

Digitaler Fundservice erleichtert die Suche
Im Fundbüro des Crailsheimer Rat-
hauses warten zahlreiche Gegenstän-
de wie Geldbörsen, Handys, Fahrräder 
oder auch ungewöhnlichere Fund-
stücke auf ihre rechtmäßigen Besit-
zer. Um die Rückgabe verlorener Ge-
genstände weiter zu verbessern, hat 
die Stadt Crailsheim ihre digitale Su-
che erweitert und eine neue Software 
eingeführt.
Das europaweit vernetzte Fundservice-
Netzwerk – erreichbar über die Start-
seite von www.crailsheim.de (Kachel 
„digitales Fundbüro“) oder direkt unter 
www.verlustsache.de – umfasst über 
800 Fundbüros in Deutschland, darun-
ter Städte, Gemeinden und Verkehrs-
betriebe. Weltweit sind mehr als 2.500 
Fundbüros Teil dieses Netzwerks. Selbst 
wenn der genaue Verlustort nicht be-
kannt ist – etwa bei einer Zugfahrt – er-
möglicht der Fundservice eine erfolg-
reiche Suche, indem der Algorithmus 
alle angeschlossenen digitalen Fund-
büros einbezieht. Auch Fundbüros in 
umliegenden Städten und Gemeinden 
sind Teil dieses Netzwerks.
Die Mitarbeitenden des Crailsheimer 
Fundbüros erfassen die abgegebenen 
Fundstücke mit möglichst genauen An-
gaben, beispielsweise zu Marke, Farbe, 
besonderen Merkmalen und Fundort. 
Diese Informationen dienen als Grund-
lage für den Suchalgorithmus. Je detail-
lierter die Beschreibung durch die Su-
chenden ist, desto höher sind die 
Chancen, den verlorenen Gegenstand 
wiederzufinden. Auf die Veröffentli-

chung von Fotos wird bewusst verzich-
tet, um Missbrauch vorzubeugen. Unter 
https://kurzlinks.de/vvi7 ist zudem eine 
Liste mit den im Raum Crailsheim ge-
fundenen Gegenständen abrufbar. Hier 
können die Bürger auch ohne aktive 
Verlustanzeige nach ihren Sachen su-
chen. Der Anzeigezeitraum ist auf 12 
Wochen gesetzt.
Der Fundservice stellt datenschutzkon-
form über intelligente Mechanismen 
eine Verbindung zwischen verlorenen 
Gegenständen und Fundsachen her. 
Laut Herstellerangaben können so 

rund 60 Prozent der gefundenen Ge-
genstände erfolgreich an ihre Besitzer 
zurückgegeben werden – unabhängig 
davon, wo sie verloren wurden.
Unter www.crailsheim.de/digitales+ 
fundbuero können Bürgerinnen und 
Bürger ihren Verlust bequem über ein 
Online-Formular melden und dort 
möglichst genau beschreiben. Gibt es 
eine Übereinstimmung mit einem ge-
fundenen Gegenstand – wer einen Ge-
genstand gefunden hat, kann diesen 
ebenfalls über die Seite melden – wer-
den sie automatisch benachrichtigt.

Erst verloren, dann dank des digitalen Fundservices wiedergefunden: Das 
Crailsheimer Fundbüro hat eine neue Software eingeführt, mit der verloren 
gegangene Gegenstände wie Geldbeutel oder Schlüssel schneller wieder zu 
ihren Besitzern finden. � Symbolfoto: Stadtverwaltung

Das Stadtblatt gibt es 
auch online
Wer das Stadtblatt am PC oder Tablet 
lesen möchte, wird unter www.crails-
heim.de/stadtblatt fündig. Hier er-
scheint nicht nur die aktuelle Ausgabe 
als PDF-Datei, sondern auch ältere 
Blätter sind online abrufbar.
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Fairer Handel ist in Crailsheim fest 
verankert: Die Stadt wurde erneut als 
„Fairtrade-Stadt“ ausgezeichnet und 
darf den Titel für weitere zwei Jahre 
tragen. Zahlreiche Projekte in Schu-
len, Vereinen, Kirchen und Betrieben 
zeigen, wie vielfältig das Engagement 
vor Ort ist.
„Ich freue mich sehr, dass Crailsheim 
erneut als Fairtrade-Town ausgezeich-
net wurde“, sagt Oberbürgermeister Dr. 
Christoph Grimmer. „Diese Bestätigung 
zeigt, dass fairer Handel bei uns fest ver-
ankert ist und von engagierten Akteu-
ren gemeinsam getragen wird. Wir 
werden diesen Weg auch in den kom-
menden Jahren mit Überzeugung wei-
tergehen und den fairen Handel vor Ort 
stärken.“
Zahlreiche Aktionen und Projekte
In Crailsheim wird der faire Handel 
durch zahlreiche Aktionen und Projek-
te sichtbar: Dazu zählen die Faire Ro-
senaktion, das Faire Frühstück sowie 
der Nachhaltigkeitstag 2024. Auf den 
Markttagen 2025 informierte ein Fair-
trade-Aktionsstand die Öffentlichkeit. 
Auch Ausstellungen, Führungen und 
Kunstprojekte greifen das Thema regel-
mäßig auf.
Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf 
dem fairen Handel im Sport und Alltag: 
Gemeinsam mit dem Jugendbüro 
Crailsheim, der Diakonie Schwäbisch 
Hall und den HAKRO Merlins Crails-
heim wurden Fairtrade-Basketbälle an 
alle Crailsheimer Schulen verteilt. Beim 
Jugendformat „Nightball“ übergaben 
Oberbürgermeister Dr. Christoph 
Grimmer und Pfarrer Uwe Langsam 
symbolisch die ersten Bälle an rund 50 
teilnehmende Kinder und Jugendliche.
„RaKLA“ mit Fairtrade-Produkten
Sehr aktiv ist die Realschule am Karls-
berg (RaK): Dort hat sich seit dem 
Schuljahr 2024 der Schülerladen  
„RaKLA“ – eine pfiffige Abkürzung für 
„Realschule am Karlsberg-Laden“ – eta-
bliert, in dem jeden Donnerstag faire 
Produkte verkauft werden. Betreut 

wird das Projekt von Lehrerin Dipl.-
Päd. Nadine Glück-Grau, die mit den 
Schülerinnen und Schülern auch die 
Auszeichnung als Fairtrade-Schule an-
strebt. Beteiligt sind auch Schülerinnen 
und Schüler der Fröbelschule Ellrichs-
hausen und bereits im vergangenen 
Jahr erhielt die Gruppe den Nachhaltig-
keitspreis der Stadt.
Auch Kirchen, Vereine und weitere 
Partner bringen sich ein: Pfarrer Uwe 
Langsam, Sprecher der Fairtrade-Stadt, 
leistet regelmäßig Bildungsarbeit, unter 
anderem im Konfirmandenunterricht. 
Der Stadtmarketingverein Crailsheim 
unterstützt Aktionen und integriert das 
Thema gezielt in Veranstaltungen. Das 
städtische Jugendbüro ist ein wichtiger 
Partner, insbesondere bei Projekten für 
junge Menschen.
Breites Netzwerk in der Stadt
Zahlreiche Crailsheimer Betriebe und 
gastronomische Einrichtungen enga-
gieren sich ebenfalls für den fairen 
Handel und bieten entsprechende Pro-
dukte an. Dieses breite Netzwerk ist 
eine wichtige Grundlage für den Erfolg 
der Fairtrade-Stadt. Eine lokale Steue-

rungsgruppe koordiniert die vielfälti-
gen Aktivitäten und entwickelt neue 
Ideen. Die Stadt Crailsheim sieht die 
erneute Auszeichnung als Ansporn, den 
fairen Handel weiter auszubauen und 
noch stärker im Alltag zu verankern. „Es 
freut mich sehr, dass viele Vereine und 
Gruppen in der Stadt offen sind und 
Interesse zeigen, das Thema Fairtrade 
in ihre Aktionen und Veranstaltungen 
mit aufzunehmen. Das zeigt, dass sie es 
wichtig finden, auf faire Produktions-
bedingungen für Dinge des täglichen 
Konsums hinzuweisen“, erklärt Helene 
Urbain, die bei der Stadtverwaltung das 
Thema Fairtrade betreut.
Mit ihrem Engagement leistet die Stadt 
auch einen Beitrag zu den globalen 
Nachhaltigkeitszielen der Vereinten 
Nationen (SDGs) – ganz im Sinne des 
Leitgedankens „global denken, lokal 
handeln“.
Crailsheim ist eine von über 820 Fair-
trade-Towns in Deutschland. Weltweit 
umfasst das Netzwerk mehr als 2.000 
Städte in 36 Ländern. Weitere Informa-
tionen gibt es unter www.fairtrade-
towns.de.

AUSZEICHNUNG

Crailsheim bleibt Fairtrade-Stadt

An der Realschule am Karlsberg werden seit dem Schuljahr 2024 im Schüler-
laden „RaKLA“ jeden Donnerstag faire Produkte verkauft.
� Foto: Stadtverwaltung

Ihr Weg ins Stadtblatt
Crailsheimer Vereine und Kirchen, die ihre Terminankündigungen veröffentlichen möchten, dürfen sich gerne an die 
Stadtblatt-Redaktion wenden, per E-Mail an stadtblatt@crailsheim.de oder telefonisch unter 07951 403-1285.
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Die Städte Crailsheim, Kirchberg an 
der Jagst und Ilshofen werden von 
den Betreibergesellschaften des 
Windparks Kirchberg in Zukunft an 
den Erlösen aus der Stromerzeugung 
beteiligt. Kürzlich fand die feierliche 
Unterzeichnung der Verträge in den 
Geschäftsräumen der ingenia pro-
jects, Betreiber der Windkraftanla-
gen, in Kirchberg statt.
Mit der Vertragsunterzeichnung setz-
ten die Städte Crailsheim, Kirchberg an 
der Jagst und Ilshofen gemeinsam mit 
den Betreibergesellschaften des Wind-
parks Kirchberg ein starkes Zeichen für 
regionale Wertschöpfung und kom-
munale Beteiligung an der Energie-
wende. Grundlage ist § 6 des Erneuer-
baren-Energien-Gesetzes (EEG 2023), 
der es ermöglicht, Standortkommunen 
finanziell an Windenergieanlagen zu 
beteiligen.
Die Bürgermeister Axel Rudolph (Kirch-
berg an der Jagst), Martin Blessing (Ils-
hofen) sowie Crailsheims Sozial- & Bau-
bürgermeister Jörg Steuler unter-
zeichneten die gleichlautenden Verträ-
ge in den Geschäftsräumen der Betrei-
bergesellschaften in Kirchberg. Eben-
falls anwesend war Dr. Gerhard 
Röhrlein, Vorstandsvorsitzender der 
BürgerEnergie Kocher-Jagst eG (BEKJ), 
die als größter Investor im Windpark 
zahlreiche Bürgerinnen und Bürger an 
der regionalen Energiewende beteiligt.
Gesetzliche Grundlage mit klarer 
Wirkung
„Der Gesetzgeber hat mit § 6 EEG be-
wusst die Möglichkeit geschaffen, die 
Wirkung von Erneuerbaren-Energien-
Projekten vor Ort sichtbar zu machen“, 
erläutert Steffen Bögner, Geschäfts-
führer der ingenia projects, die den 
Windpark gemeinsam mit Partnern 
entwickelt und errichtet hat. „Dabei 
geht es nicht allein um eine finanzielle 
Unterstützung der kommunalen Haus-
halte – auch wenn diese in der aktuellen 
Lage hoch relevant ist. Es geht um Teil-
habe, Transparenz und Akzeptanz.“
Nach den Vorgaben des EEG können 
Kommunen mit 0,2 Cent pro erzeugter 
Kilowattstunde beteiligt werden. Für 

den Windpark Kirchberg mit acht 
Windenergieanlagen und einer jährli-
chen Stromerzeugung von rund 50 
Millionen Kilowattstunden ergibt sich 
daraus eine jährliche Beteiligung von 
rund 100.000 Euro. Für die sieben An-
lagen der beiden Betreibergesellschaf-
ten, die nun vertraglich geregelt sind, 
beläuft sich der Betrag auf etwa 87.500 
Euro pro Jahr. Die Auszahlung erfolgt 
jeweils bis zum 15. Dezember.
Stärkung kommunaler Handlungs-
spielräume
„Angesichts der finanziellen Lage unse-
rer Stadt hat diese Beteiligung eine 
große Bedeutung. Jeder Euro zählt“, be-
tont Axel Rudolph, Bürgermeister der 
Stadt Kirchberg an der Jagst. „Dass die 
Mittel aus § 6 EEG nicht zweckgebun-
den sind, gibt uns wichtigen Hand-
lungsspielraum zugunsten unserer 
Bürgerinnen und Bürger.“
Die Verteilung der Mittel erfolgt ent-
sprechend der im EEG vorgesehenen 
Regelung auf Basis der betroffenen Ge-
meindeflächen im 2,5-Kilometer-Radius 
um die jeweiligen Anlagen.
Akzeptanz durch regionale Wert-
schöpfung
Neben der finanziellen Komponente 
heben die Kommunen insbesondere die 

Akzeptanzwirkung hervor. „Die Wind-
energieanlagen leisten bereits einen 
substanziellen Beitrag zur regionalen 
Energiewende“, erklärt Martin Blessing, 
Bürgermeister der Stadt Ilshofen. „Die 
freiwillige finanzielle Beteiligung er-
höht darüber hinaus die Akzeptanz in 
der Bevölkerung, weil sichtbar wird, 
dass die Region konkret von den Strom-
erlösen profitiert.“
Auch aus Betreibersicht ist dies ein zen-
traler Punkt. „Die Energiewende 
braucht nicht nur leistungsfähige Net-
ze und Investitionen, sondern auch 
Rückhalt aus den Kommunen“, so Bög-
ner. „Diese Form der Beteiligung kann 
dazu beitragen, erneuerbaren Projek-
ten vor Ort mit Offenheit und Sachlich-
keit zu begegnen.“
Klimaschutz und Versorgungssicher-
heit
Der Windpark Kirchberg trägt zugleich 
messbar zu den Klimazielen bei. Nach 
Angaben des Umweltbundesamtes wer-
den durch Windstrom im Vergleich zur 
fossilen Stromerzeugung rund 600 
Gramm CO2-Äquivalent pro Kilowatt-
stunde vermieden. Über die geplante Be-
triebsdauer von mindestens 20 Jahren 
entspricht dies einer erheblichen Reduk-
tion von Treibhausgasemissionen.

ERNEUERBARE ENERGIEN

Windpark Kirchberg beteiligt Crailsheim  
an Erlösen

Von links: Beatrix Bloos (Prokuristin), Ralf Stier (Geschäftsführender Gesell-
schafter, beide ingenia projects), Jörg Steuler (Sozial- & Baubürgermeister 
Stadt Crailsheim), BM Axel Rudolph (Stadt Kirchberg/Jagst), BM Martin Bles-
sing (Stadt Ilshofen), Dr. Gerhard Röhrlein (Vorstandsvorsitzender Bürger-
Energie Kocher-Jagst eG) und Steffen Bögner (Geschäftsführer ingenia pro-
jects) bei der Vertragsunterzeichnung.� Foto: ingenia projects
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„Erneuerbare Energien leisten nicht 
nur einen Beitrag zum Klimaschutz, 
sondern auch zur Versorgungssicher-
heit“, betont Bögner. „Sie reduzieren 
Abhängigkeiten von Energieimporten 
und stärken die regionale und nationa-
le Resilienz.“
Kommunale Energiewende als 
Gemeinschaft saufgabe
Auch die Stadt Crailsheim verfolgt be-
reits seit Jahren eine umfassende Stra-
tegie beim Ausbau erneuerbarer Ener-
gien. Jörg Steuler, Sozial- & Baubürger-
meister der Stadt Crailsheim, verweist 
auf bestehende Photovoltaikprojekte 
auf städtischen Liegenschaft en sowie 
auf innovative Konzepte wie die Kalte 
Nahwärme in der Grundwegsiedlung II, 
bei der Erdwärme, Wärmepumpen und 
Photovoltaik kombiniert werden. „Sol-
che Projekte zeigen, dass die Energie-
wende auf kommunaler Ebene konkret 
und zukunft sfähig umgesetzt werden 
kann“, so Steuler.
Partnerschaft lich für die 
Energiewende
Die fi nanzielle Beteiligung der Kom-
munen beginnt gemäß EEG mit dem 
Abrechnungszeitraum ab dem 1. No-
vember 2025. Mit der Vertragsunter-
zeichnung unterstreichen Betreiber, 
Kommunen und Bürgerenergie-Akteu-
re ihr gemeinsames Verständnis von 
Energiewende als partnerschaft liche 
Aufgabe – getragen von regionaler Ver-
antwortung, Transparenz und lang-
fristiger Perspektive.

Stadtgeschichte verschenken
Im Bürgerbüro sind Gutscheine für 
historische Stadt führungen erhält-
lich. Verschenken Sie 60, 90 oder 
120 Minuten Geschichte, Kunst und 
Kultur in Crailsheim. Die Gutschei-
ne liegen preislich bei 40 Euro 
(60-minütige Führung), 50 Euro 
(90-minütige Führung) und 60 Euro 
(120-minütige Führung). Stadtverwaltung Crailsheim • Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

MACH DEINE HEIMAT 
ZUM BERUF.

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist ab 1. September 2027 die Stelle

AUSBILDUNG ZUM VERWALTUNGSFACHANGESTELLTEN (w/m/d)
(2026-03-17)

zu besetzen.

Du wirst zum Profi  in den folgenden Bereichen:
 • Organisation, Verwaltung und Personalwesen
 • Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen
 • Verwaltungsverfahren und Kommunalrecht
 • Öff entliche Sicherheit und Ordnung
 • Praktische Rechtsanwendung in verschiedenen Aufgabengebieten

Das erwartet dich:
 • Während der Ausbildung durchläufst du die verschiedenen Ressorts der 

Stadtverwaltung und sammelst dort praktische Erfahrungen
 • Während der ersten beiden Ausbildungsjahre hast du Blockunterricht in 

der kaufmännischen Berufsschule in Ellwangen. Hier legst du auch die 
Zwischenprüfung ab

 • Vor der Abschlussprüfung besuchst du 3,5 Monate lang einen Vorberei-
tungslehrgang an einer kommunalen Verwaltungsschule

 • Die Ausbildung dauert drei Jahre und kann ggf. auf 2,5 Jahre verkürzt 
werden

Das bringst du mit:
 • Einen mitt leren Bildungsabschluss
 • Gute Deutschkenntnisse

Das bieten wir dir:
 • Jährliche Sonderzahlung, leistungsorientierte Prämie am Jahresende und 

betriebliche Altersvorsorge
 • Sicherer Arbeitsplatz im öff entlichen Dienst sowie abwechslungsreiche 

und dem Gemeinwohl dienende Tätigkeit
 • Work-Life-Balance
 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team und positive Arbeitsatmosphäre
 • Flexible Arbeitszeitgestaltung nach Absprache
 • Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 • Att raktives Benefi tsystem (Einkaufsgutschein oder Firmenfi tnesspro-

gramm)
 • Zuschuss zum Deutschland-Ticket
 • Kostenfreie Sport- und Gesundheitskurse

Für Auskünft e stehen dir zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158 
 • Frau Merz, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1106

Bitt e nutze für deine Bewerbung bis spätestens 31. August 2026 unser Bewer-
berportal unter www.crailsheim.de/karriere.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung.
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GRUNDSCHULKINDER

Freie Plätze 
bei der Ferien-
betreuung
Zum kommenden Schuljahr startet 
der Rechtsanspruch auf Ganztagsbe-
treuung für Grundschulkinder. Auch 
in Crailsheim bereitet sich die Stadt-
verwaltung darauf vor und erweitert 
ihre Betreuungsangebote deutlich. 
Für die Ferienbetreuung sind noch 
einige wenige Plätze verfügbar – hier-
für können Schülerinnen und Schüler 
noch angemeldet werden.
Ziel der neuen Ganztagesbetreuung 
und Ferienbetreuung an Grundschulen 
ist es, Familien mehr Planungssicher-
heit zu geben und die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf zu stärken.
Gerade in der Ferienzeit ist die Kinder-
betreuung für Familien neben der Be-
rufstätigkeit oft  ein wahrer Balanceakt. 
Deshalb organisiert die Stadtverwal-
tung gemeinsam mit der Gemeinde 
Satt eldorf eine Ferienbetreuung für das 
Schuljahr 2026/27, die von der Arbeiter-
wohlfahrt Schwäbisch Hall durchge-
führt wird und abwechselnd in Crails-
heim und in Satteldorf stattfindet. 
Eltern können wochenweise eine Be-
treuung mit sechs oder acht Stunden 
täglich buchen. An einzelnen festgeleg-
ten Tagen im Schuljahr 2026/2027 wird 
keine Ferienbetreuung angeboten.
Für folgende Zeiträume sind aktuell 
noch vereinzelt Plätze verfügbar:
• Herbstferien 2026 
 (26.10.2026 - 30.10.2026), 
 Standort Crailsheim
• Osterferien 2027 
 (30.03.2027 - 02.04.2027), 
 Standort Crailsheim
• Pfi ngstferien 2027
 (24.05.2027 - 26.05.2027 und 28.05.2027), 
 Standort Crailsheim
Kontakt: Stadtverwaltung Crailsheim, 
Ressort Bildung & Wirtschaft , Sachge-
biet Schulverwaltung, Marktplatz 1, 
74564 Crailsheim. Telefon: 07951 403-1215, 
E-Mail: schule@crailsheim.de. Bei Inte-
resse können Eltern ih-
ren Bedarf auch bequem 
über das Online-Portal 
unter dem QR-Code 
melden.

Stadtverwaltung Crailsheim • Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

BEI UNS FINDEST 
DU STADT.

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die 
Stelle

SOZIALPÄDAGOGE FACHBERATUNG SCHULSOZIALARBEIT (w/m/d)
(2026-03-16)

im Ressort Soziales & Kultur (Sachgebiet Jugendbüro) mit 50 % zu besetzen.

Das erwartet Sie bei uns:
 • Zusammenarbeit in einem Team aus den Bereichen Schulsozialarbeit, Mobile 

Jugendarbeit und Off ene Jugendarbeit
 • Fachlich-konzeptionelle Planung und Weiterentwicklung der Schulsozialarbeit 

in Abstimmung mit der Leitung
 • Netzwerkarbeit
 • Initiierung von Projekten und Einbringen aktueller Themen im Bereich der 

Schulsozialarbeit
 • Mitwirkung bei der Planung des Budgets der Schulsozialarbeit und Beantra-

gung der Fördergelder des Landes und des Landkreises
 • Ansprechperson bei Kinderschutzfällen für das Team der Schulsozialarbeit
 • Vertretung der Leitung des Jugendbüros in Abwesenheit bei fachlichen Fragen

Das bringen Sie mit:
 • Abgeschlossenes Studium der Sozialpädagogik/Sozialarbeit mit staatlicher An-

erkennung der sozialen Arbeit (Bachelor/Master of Arts) oder einem vergleich-
baren Abschluss

 • Freude am selbstständigen Arbeiten und Arbeiten im Team
 • Führerschein Klasse B
 • Wünschenswert: Zusatzqualifi kation zur erfahrenen Fachkraft  oder ähnliche 

Qualifi kation im Kinderschutz

Das bieten wir Ihnen:
 • Jährliche Sonderzahlung, leistungsorientierte Prämie am Jahresende und be-

triebliche Altersvorsorge
 • Sicherer Arbeitsplatz im öff entlichen Dienst sowie abwechslungsreiche und 

dem Gemeinwohl dienende Tätigkeit
 • Work-Life-Balance
 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team und positive Arbeitsatmosphäre
 • Flexible Arbeitszeitgestaltung nach Absprache
 • Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 • Att raktives Benefi tsystem (Einkaufsgutschein oder Firmenfi tnessprogramm)
 • Zuschuss zum Deutschland-Ticket
 • Kostenfreie Sport- und Gesundheitskurse

Es handelt sich um eine befristete Teilzeitstelle. Die Vergütung erfolgt nach TVöD, 
je nach den persönlichen Voraussetzungen bis Entgeltgruppe S 15 TVöD SuE.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158
 • Frau Merz, Ressort Soziales & Kultur, Telefon 07951 9595821

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 30. April 2026 unser Bewerber-
portal unter www.crailsheim.de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
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Aktuell kommt es im Versorgungsge-
biet der Stadtwerke Crailsheim zu un-
erlaubter Telefonwerbung, bei denen 
sich die Anrufer als Mitarbeitende des 
örtlichen Energieversorgers ausge-
ben, um einen neuen Stromvertrag an-
zubieten. Auch der Versuch von Haus-
türgeschäften wurde den Stadtwerken 
vermehrt gemeldet. 
Die Stadtwerke Crailsheim weisen aus-
drücklich darauf hin, Energieverträge 
nicht über unlautere Telefon- bzw. 
Haustürakquise abzuschließen. Der 
örtliche Energieversorger distanziert 
sich von dieser Vorgehensweise und 
empfiehlt den Bürgerinnen und Bür-

gern auch gegenüber anderen Anbie-
tern, die auf diese Weise werben müs-
sen, große Vorsicht walten zu lassen, 
insbesondere im Umgang mit persönli-
chen Daten.
Die Stadtwerke raten Kundinnen und 
Kunden oder anderen Personen, die mit 
ähnlichen Kontakten konfrontiert wer-
den, sich im Zweifelsfall im Kundenzen-
trum der Stadtwerke unter Telefon 
07951 305-0 über berechtigte bzw. unbe-
rechtigte Anrufe rückzuversichern. An 
der Haustür können sich die Stadtwer-
ke-Mitarbeiter außerdem immer aus-
weisen. Erhalten Verbraucher uner-
laubte Werbeanrufe, raten die Stadt-

werke, sich die Telefonnummer zu no-
tieren und diese bei der Bundesnetz-
agentur zu melden.
Bei versehentlich abgeschlossenen Ver-
trägen, sei es telefonisch oder an der 
Haustür, gilt ein 14-tägiges Widerrufs-
recht, von dem jeder Gebrauch machen 
und vom Vertragsabschluss zurücktre-
ten kann. Gerne stehen die Stadtwerke 
beratend zu Seite.
Die Stadtwerke Crailsheim selbst infor-
mieren Kundinnen und Kunden bei 
Änderungen der Preise oder neuen Ta-
rifangeboten immer schriftlich, nie tele-
fonisch – was auch gesetzlich so gere-
gelt ist.

KULTURELLES LEBEN

Neue Kulturpostkarten für Crailsheim
Begleitend zur Freischaltung der 
überarbeiteten Internetseite www.
kultur-crailsheim.de präsentiert die 
Stadt Crailsheim ein neues Format zur 
Bewerbung des kulturellen Lebens: 
Drei frisch gestaltete Kulturpostkar-
ten machen Lust auf Veranstaltungen 
und geben gleichzeitig einen direkten 
Hinweis auf den digitalen Kulturka-
lender.
Die Postkarten sind im Bürgerbüro er-
hältlich und ersetzen den bisherigen 
Kulturflyer, der zweimal jährlich er-
schienen ist. Mit dem neuen Ansatz 
setzt die Stadt bewusst auf eine zeitge-
mäße, flexible und zielgruppenorien-
tierte Kommunikation.
Jederzeit aktueller Überblick
Im Mittelpunkt steht die Website www.
kultur-crailsheim.de, auf der alle kul-
turellen Veranstaltungen sowie die Ver-
anstalter in Crailsheim gebündelt zu 
finden sind. Bürgerinnen und Bürger 
erhalten dort jederzeit einen aktuellen 
Überblick über das vielfältige Angebot 
der Stadt.
Die neuen Postkarten sind bewusst 
modern und humorvoll gestaltet, um 
ein breites Publikum anzusprechen. 
Ziel ist es, möglichst viele Menschen 
auf das kulturelle Angebot aufmerksam 
zu machen – sowohl zur Besucherge-

winnung als auch zur Darstellung der 
kulturellen Vielfalt in Crailsheim.
Frisch und auffällig
Für die Umsetzung konnten zwei Stutt-
garter Kreative gewonnen werden – sie 
entwickelten die Motive mit einem fri-
schen und auffälligen Stil. Erste Rück-
meldungen sind durchweg positiv: Be-
reits bei der Touristikmesse CMT 

wurden die Postkarten verteilt und 
kamen beim Publikum sehr gut an.
Die Stadt Crailsheim plant zudem, die 
Kampagne künftig durch kurze Clips 
in den sozialen Medien zu ergänzen. 
Insgesamt soll die Kulturkommunika-
tion stärker digital ausgerichtet wer-
den, um noch mehr Menschen zu er-
reichen.

Lebendige Kultur gibt es nicht nur im Joghurtbecher, sondern auch in Crails-
heim. Mehr Infos, welche Veranstaltungen wann und wo stattfinden, gibt´s 
auf der Homepage unter www.kultur-crailsheim.de.� Foto: Stadtverwaltung

STADTWERKE

Wiederholt unerlaubte Telefonwerbung und 
Haustürgeschäfte
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STELLEN SIE SICH IN DEN 
DIENST VON 36.000 MENSCHEN

Das erwartet Sie bei uns:
 • Selbstständige Bearbeitung, Prüfung und Entschei-

dung von Anträgen auf Erteilung und Verlängerung 
von Aufenthaltstiteln

 • Ausstellung von Aufenthaltsgestatt ungen und Dul-
dungen in Zusammenarbeit mit den Regierungsprä-
sidien und dem BAMF

 • Ausführliche Information der Kund*innen über die 
Rechts- und Erteilungsgrundlagen aufgrund von 
Vorsprachen und Telefonaten

 • Prüfen und Entscheiden über die Erstellung von 
Verpfl ichtungserklärungen

 • Zusammenarbeit mit den deutschen Auslandsver-
tretungen in Visumverfahren

 • Beteiligung der Arbeitsagentur bei der Einholung 
von Arbeitsgenehmigungen

 • Bearbeitung von Asyl-Angelegenheiten
 • Durchführung von Pass- und Identitätsprüfungen
 • Aufgabenänderungen bleiben vorbehalten

Das bringen Sie mit:
 • Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r oder 

vergleichbare Ausbildung oder Ausbildung im mitt -
leren Dienst

 • Einschlägige Berufserfahrung ist von Vorteil
 • Gute Kenntnisse im allgemeinen Verwaltungsrecht
 • Fundierte Kenntnisse in MS-Offi  ce
 • Teamfähigkeit
 • Engagiertes, strukturiertes und zielorientiertes Ar-

beiten
 • Sicheres Auft reten sowie eine gute Kommunikati-

onsfähigkeit und Einfühlungsvermögen in Konfl ikt-
situationen

 • Gute Englischkenntnisse

Das bieten wir Ihnen:
 • Jährliche Sonderzahlung, leistungsorientierte Prä-

mie am Jahresende und betriebliche Altersvorsorge
 • Sicherer Arbeitsplatz im öff entlichen Dienst sowie 

abwechslungsreiche und dem Gemeinwohl dienen-
de Tätigkeit

 • Work-Life-Balance
 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team und po-

sitive Arbeitsatmosphäre
 • Flexible Arbeitszeitgestaltung nach Absprache
 • Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 • Att raktives Benefi tsystem (Einkaufsgutschein oder 

Firmenfi tnessprogramm)
 • Zuschuss zum Deutschland-Ticket
 • Kostenfreie Sport- und Gesundheitskurse

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Die 
Vergütung erfolgt nach TVöD, je nach den persönlichen 
Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 9a TVöD.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158
 • Herr Horbas, Ressort Sicherheit & Bürgerservice, 

Telefon 07951 403-1204

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 
6. Mai 2026 unser Bewerberportal unter www.crails-
heim.de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle

SACHBEARBEITUNG AUSLÄNDERBEHÖRDE (w/m/d) 
(2026-04-02)

im Ressort Sicherheit & Bürgerservice (Sachgebiet Polizei- & Gewerberecht) zu besetzen.

Stadtverwaltung Crailsheim
Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

Welche Unterlagen muss ich mitbringen, wenn ich mich in Crailsheim an- oder ummelden möchte?
Bitt e denken Sie bei Ihrer An- bzw. Ummeldung daran, eine Wohnungsgeberbestätigung mitzubringen. Bringen Sie 
bitt e auch Ihren Personalausweis und/oder Reisepass mit.
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BOYS‘ DAY

Ein Tag eröffnet Perspektiven
Wie vielseitig und verantwortungs-
voll die Arbeit in einer Kindertages-
stätte ist, können Jungen beim diesjäh-
rigen Boys´ Day am 23. April hautnah 
erleben. Bundesweit bietet der Akti-
onstag die Möglichkeit, Berufe ken-
nenzulernen, in denen Männer bislang 
noch unterrepräsentiert sind. Auch 
die Stadt Crailsheim beteiligt sich da-
ran und öffnet ihre städtischen Kitas 
für Schüler ab der fünften Klasse.
Unter dem Motto „Dein Tag in der Kita“ 
erhalten die Teilnehmer ab 12 Jahren am 
Donnerstag, 23. April, von 8.00 bis 15.00 
Uhr einen direkten Einblick in den All-
tag eines Erziehers. Nach einer kurzen 
Einführung geht es unmittelbar in die 
Praxis: Ob beim Spielen, Basteln oder 
Vorlesen – die Jungen unterstützen das 
pädagogische Team, begleiten kleine 
Angebote und lernen den abwechs-
lungsreichen Alltag mit Kindern ken-
nen. Dabei steht nicht nur das Zuschau-
en im Vordergrund, sondern vor allem 
das Mitmachen und Ausprobieren.

Nicht nur Betreuung und Förderung
Die Arbeit in einer Kita ist dabei deut-
lich facettenreicher, als es gängige Kli-
schees vermuten lassen. Neben der Be-
treuung und Förderung der Kinder 
gehören auch die Planung pädagogi-
scher Angebote, die Vorbereitung von 
Elterngesprächen sowie organisatori-
sche Aufgaben zum Berufsalltag. 
Gleichzeitig erleben Fachkräfte täglich, 
wie sich Kinder individuell entwickeln 
und wachsen – eine Erfahrung, die vie-
le als besonders erfüllend beschreiben.
Mehr gemischte Teams
In den Einrichtungen der Stadt zeigt 
sich zudem, wie bereichernd gemischte 
Teams sind. Männliche Fachkräfte brin-
gen zusätzliche Perspektiven in die pä-
dagogische Arbeit ein und erweitern das 
Spektrum an Angeboten. Davon profi-
tieren sowohl die Kinder, als auch die 
Zusammenarbeit im Team und der Aus-
tausch mit Eltern. Entsprechend wächst 
auch die Nachfrage nach männlichen 
Bezugspersonen in den Einrichtungen.

Hier sind Männer gefragt
Der Boys´ Day bietet somit nicht nur 
einen ersten Einblick in ein soziales 
Berufsfeld, sondern kann auch Impulse 
für die eigene berufliche Zukunft ge-
ben. Gerade im Bereich der Kinderbe-
treuung werden weiterhin engagierte 
Fachkräfte gesucht. Praktika und Aus-
bildungsmöglichkeiten stehen Interes-
sierten unabhängig vom Aktionstag 
offen.
Wer einen Tag lang Kita-Luft schnup-
pern möchte, sollte Neugier, bequeme 
Kleidung und Freude am Umgang mit 
Kindern mitbringen. 
Weitere Informationen zu den Angebo-
ten der städtischen Kitas sind auf der 
Website der Stadt Crailsheim verfügbar.
Info: Eine Anmeldung für den Boys‘ 
Day ist noch bis Montag, 20. April, 
möglich bei Vanessa Bigos, Fachauf-
sicht und Fachberatung der städti-
schen Kindertagesstätten, Telefon 
07951 403-1224 oder E-Mail vanessa. 
bigos@crailsheim.de.

ZEIG DER WELT DEIN KITALENT!

Saubere Hände, starke 
Routinen
Vor dem Essen, nach dem Basteln, nach dem Trös-
ten, nach dem Draußensein: Saubere Hände gehö-
ren zum Alltag. 
Doch Händewaschen ist mehr als Hygiene – es ver-
mittelt den Kindern Selbstfürsorge, stärkt Routinen 
und macht sogar Spaß, wenn´s gemeinsam im 
Waschraum plätschert. 
Unsere Erzieherinnen und Erzieher machen aus 
Alltagsmomenten Lernmomente – mit Geduld, Vor-
bild und einem Lächeln.
Ein herzliches Dankeschön an unser Team, das mit 
sauberen Händen und großem Einsatz den Kita-All-
tag gestaltet.
Du hast Lust auf saubere Routinen mit Sinn? Dann 
werde Teil unseres Teams und bewirb dich jetzt 
unter crailsheim.de/kitalente.
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BERUFSINFOTAG

Im Hangar die berufliche Zukunft entdecken
Rund 90 Ausbildungsbetriebe, Insti-
tutionen und Behörden präsentieren 
sich am 25. April beim Berufsinfotag 
(BIT) im Hangar Event Airport. Die 
Messe bringt Schülerinnen und Schü-
ler mit potenziellen Arbeitgebern zu-
sammen und ist erneut ein wichtiger 
Baustein zur Nachwuchsgewinnung 
in Crailsheim.
Welche beruflichen Wege stehen nach 
der Schule offen? Antworten auf diese 
Frage gibt der Crailsheimer Berufsinfo-
tag (BIT), der auch in diesem Jahr wie-
der im Hangar Event Airport stattfin-
det. Rund 90 Aussteller informieren am 
Samstag, 25. April, von 9.00 bis 13.00 Uhr 
über Ausbildungsberufe, Studienmög-
lichkeiten und Karrierewege. Neben 
Unternehmen aus Handwerk, Indus-
trie, Handel und Dienstleistung sind 
auch Behörden wie Polizei und Finanz-
amt vertreten. Einige Aussteller präsen-
tieren sich im Außengelände.
Direkten Kontakt fördern
„Schülerinnen und Schüler stehen vor 
einem wichtigen Schritt im Leben. Was 
kommt nach der Schule, wie geht es 
weiter? Der Berufsinformationstag 
kann und soll helfen, solche und ähnli-
che Fragen zu beantworten“, erklärt 
Horst Herold, stellvertretender Leiter 
des Ressorts Bildung & Wirtschaft und 
Mitorganisator des BIT. Gleichzeitig be-
tont er die Bedeutung der Veranstaltung 
für die regionale Wirtschaft: „Es ist eine 
Wirtschaftsförderungsmaßnahme, des-
halb denken wir zuerst an die Crails-
heimer Firmen.“ So wird der direkte 
Kontakt zwischen Unternehmen und 
potenzieller Nachwuchskraft gefördert.

Die Resonanz auf die Messe ist seit Jah-
ren sehr gut. „Mit den Besucherzahlen 
sind wir und auch die Aussteller immer 
sehr zufrieden. Wir hatten nie negative 
Rückmeldungen“, sagt Sonja Heuchel 
vom Ressort Bildung & Wirtschaft, die 
die Veranstaltung mitorganisiert. Der 
Berufsinfotag bietet den Jugendlichen 
die Möglichkeit, direkt mit Betrieben, 
Einrichtungen und Behörden ins Ge-
spräch zu kommen. So können sie Fra-
gen stellen, Kontakte knüpfen und kon-
krete Einblicke in verschiedene 
Berufsfelder erhalten. Die große Band-
breite der Aussteller sorgt dafür, dass 
nahezu alle Branchen vertreten sind.

Für die Verpflegung während der Messe 
sorgt in diesem Jahr das Lise-Meitner-
Gymnasium. Auf der Empore bieten 
Schülerinnen und Schüler Kaffee und 
Kuchen sowie Butterbrezeln an. Die 
Bewirtung wird traditionell im Wechsel 
von verschiedenen Schulen übernom-
men.
Der Berufsinfotag (BIT) auf einen 
Blick:
Samstag, 25. April, 9.00 bis 13.00 Uhr
Rund 90 Aussteller, auch im Außenge-
lände
Hangar Event Airport Crailsheim
Catering durch das Lise-Meitner-Gym-
nasium auf der Empore

Reges Treiben im Hangar Event Airport: Der Berufsinfotag bringt Jugendliche 
und Arbeitgeber zusammen.� Foto: Stadtverwaltung

Bitte an die SOS-Rettungsdose denken!
Im Notfall kann die Dose im Kühlschrank Leben retten. Denn in der 
Dose findet das Rettungspersonal schnell alle wichtigen Informa-
tionen, wie persönliche Daten, Angaben zu Hausarzt, Krankheiten, 
Allergien, Unverträglichkeiten und benötigte Medikamente. Oder 
die Dose dient dazu, dass Angehörige verständigt, der gepackte Kran-
kenhauskoffer mitgenommen und Haustiere versorgt werden kön-
nen. Im Kühlschrank sollte sie gelagert werden, weil dieser in jeder 
Wohnung leicht zu finden ist. Leben mehrere Personen im Haushalt, 
sollte die Dose zudem mit einem Lichtbild gekennzeichnet sein.
Info: Die SOS-Rettungsdose ist im Bürgerbüro des Rathauses gegen 
eine Schutzgebühr von 2 Euro erhältlich.
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FRÄNKISCHES VOLKSFEST 2026

Bewerbungen für den Landwirtschaft lichen Festzug
Es sind nur noch wenige Monate bis 
zum Fränkischen Volksfest und dem-
entsprechend laufen jetzt schon die 
Vorbereitungen für den farbenpräch-
tigen Festzug, der am 19. und 20. Sep-
tember durch die Straßen der Stadt 
ziehen wird.
Unter dem Titel „Unsere Landwirte – 
bodenständig, regional, modern“ wird 
es entsprechend dem dreijährigen Tur-
nus dieses Jahr wieder einen Landwirt-
schaftlichen Festzug geben. Bereits 
jetzt wird der farbenprächtige Festzug 
vorbereitet, der am 19. und 20. Septem-
ber jeweils ab 10.30 Uhr in der Stadt zu 
sehen sein wird.
Gruppen aus dem Einzugsgebiet Crails-
heim sowie aus den Umlandgemeinden, 
die einen Beitrag aus dem ländlichen 
Leben in der bäuerlichen Gemeinschaft  
haben, werden um Unterstützung ge-
beten und von der Stadt Crailsheim 
herzlich zur Teilnahme eingeladen.

Info: Nähere Informationen erteilt das 
Sachgebiet Kultur der Stadtverwaltung 
Crailsheim unter Telefon 07951 403-1289 
oder per E-Mail an anne-sophie.frank@
crailsheim.de. 

Den Bewerbungsbogen zum Landwirt-
schaft lichen Festzug fi nden Interes-
sierte unter https://www.volksfest-
crailsheim.de/festzug. Anmeldeschluss 
ist der 15. Mai.

In diesem Jahr ist der Landwirtschaft liche Festzug unter dem Mott o „Unsere 
Landwirte – bodenständig, regional, modern“ an der Reihe.
 Foto: Stadtverwaltung

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öff entliche Sitzung des 
Jugendgemeinderates
Die nächste öff entliche Sitzung des 
Jugendgemeinderates fi ndet am Mon-
tag, 20. April 2026, um 18.00 Uhr im 
Rathaus, Arkadenforum, Marktplatz 1, 
74564 Crailsheim statt .
Tagesordnung:
1. Neuer Standort für Jugendunter-

stand Jahnhalle 
2. Vorstellung des Tätigkeitsberichts
3. Refl exion Jugendkonferenz 26. März 

und Planung Ergebnisvorstellung 28. 
April

4. Planung Ausfahrt nach Berlin
5. Aktueller Stand JGR-Wahl  
6. Planung Feedbackgespräch und Ab-

schiedsessen  
7. Bericht aus dem Gemeinderat 
8. Besprechung der Tagesordnung des 

Gemeinderates  
9. Verschiedenes

Die Bevölkerung ist dazu herzlich ein-
geladen.
Moritz Thiel und Julia Karwan
Erster Vorsitzender und Zweite Vorsit-
zende des Jugendgemeinderates

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG

DIE STADT CRAILSHEIM SCHREIBT ÖFFENTLICH NACH VOB/A AUS:
 • Wendehammer Rotebachring, Straßen- und Kanalbauarbeiten 
 • Kanal- und Straßenbauarbeiten, 
 • Abschnitt  1 Gemeindeverbindungsstraße Buch-Triensbach
 • Abschnitt  2 Abwasserbeseitigung Rotäcker 
 • Ausbau Ostring, Straßensanierung
 • Astrid-Lindgren-Schule, Dachabdichtungs- und 

Klempnerarbeiten 

Vollständige Bekanntmachung unter:
www.crailsheim.de/ausschreibungen

Jörg Steuler
Sozial- & Baubürgermeister

20. APRIL

Befl aggung
Am Montag, 20. April 2026, erfolgt die Befl aggung mit Stadtfl agge Trauerfl or. 
Der Grund ist der Trauertag anlässlich der Bombardierung von Crailsheim. 
Diese Befl aggung ist gesetzlich laut „Erlass der Bundesregierung über die Be-
fl aggung der Dienstgebäude des Bundes“ vom 10. Juli 1991 geregelt.
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DEINE STADT BRAUCHT
DICH!

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die 
Stelle 

HAUSMEISTER (w/m/d)
(2026-03-14) 

im Ressort Immobilienmanagement (Sachgebiet Gebäudeservice) zu besetzen. 

Das erwartet Sie bei uns:
 • Ausführung aller zugewiesenen Hausmeistertätigkeiten gemäß Dienstbe-

schreibung/Dienstanweisung
 • Einsatz bei Veranstaltungen sowie bei Sitzungen der kommunalen Gremien
 • Koordination und Überwachung der Reinigungsarbeiten (Vorgesetzte/r des 

Reinigungspersonals)
 • Überwachung und Kontrolle externer Fremdfi rmen (Dienstleister, Fachfi r-

men)
 • Dokumentation von Zählerständen, Pfl ege CAFM, Organisatorische Koordi-

nation, Planung und Dokumentation von Terminen für Wartungen usw.

Das bringen Sie mit:
 • Abgeschlossene Berufsausbildung mit mehrjähriger Erfahrung
 • Fundierte erworbene handwerkliche Kenntnisse
 • Allgemeine Kenntnisse über die Bedienung von Heizungen und Aufzugsanla-

gen sind erwünscht
 • Führerschein Klasse B
 • Bereitschaft  zu fl exiblen Arbeitszeiten, auch am Abend und an Wochenenden
 • Kooperations- und Teamfähigkeit
 • Bereitschaft  zur Fort- und Weiterbildung
 • Gute EDV-Kenntnisse

Das bieten wir Ihnen:
 • Jährliche Sonderzahlung, leistungsorientierte Prämie am Jahresende und 

betriebliche Altersvorsorge
 • Sicherer Arbeitsplatz im öff entlichen Dienst sowie abwechslungsreiche und 

dem Gemeinwohl dienende Tätigkeit
 • Work-Life-Balance
 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team und positive Arbeitsatmosphäre
 • Flexible Arbeitszeitgestaltung nach Absprache
 • Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 • Att raktives Benefi tsystem (Einkaufsgutschein oder Firmenfi tnessprogramm)
 • Zuschuss zum Deutschland-Ticket
 • Kostenfreie Sport- und Gesundheitskurse

Es handelt sich um eine befristete Vollzeitstelle. Die Vergütung erfolgt nach 
TVöD, je nach den persönlichen Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 7 TVöD.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158 (für personalrechtliche 

Fragen und Informationen zum Bewerbungsverfahren)
 • Herr Stegmeier, Ressort Immobilienmanagement, Telefon 07951 403-1370

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 26. April 2026 unser Bewer-
berportal unter www.crailsheim.de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

TERMINE ORTSTEILE

■  ROSSFELD

Ortschaft sratssitzung 
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates Roßfeld findet am 
Montag, 20. April 2026, um 20.00 Uhr in 
der Sport- und Festhalle Roßfeld (Kon-
ferenzraum) statt . Tagesordnung: 1. Aus-
tausch mit Oberbürgermeister Dr. 
Grimmer und Sozial- & Baubürgermeis-
ter Steuler über aktuelle Themen, 2. Ver-
änderungssperre für das Gebiet der 
„Ortsmitt e Roßfeld“ Nr. F- 2022-1B – Zu-
lassung einer Ausnahme nach § 14 Abs. 
2 BauGB für eine Bauvoranfrage zum 
Grundstück „Roßfelder Hauptstraße 1“, 
3. Anmeldungen zum Haushaltsplan 
2027, 4. Bekanntgaben, Anfragen und 
Anträge, 5. Bauangelegenheiten, 6. Ver-
schiedenes.

Ortsübliche 
Bekanntgaben
Die im Stadtblatt  veröff entlichten 
ortsüblichen Bekanntgaben werden 
in der Fassung abgedruckt, die zum 
Redaktionsschluss aktuell ist. 
Nachträgliche oder kurzfristige Än-
derungen, beispielsweise bei den Ta-
gesordnungen, 
finden Sie über 
nebenstehendem 
QR-Code oder di-
rekt unter www.
crailsheim.de/ris.

Ortsübliche Bekanntgaben
Die im Stadtblatt veröffentlichten orts­
üblichen Bekanntgaben werden in der 
Fassung abgedruckt, die zum Redaktions­
schluss aktuell ist. Nach trägliche oder 
kurzfristige Änder ungen, beispielsweise  
bei den Tagesordnungen, finden Sie über 
neben stehenden QR­Code oder direkt 
unter www.crailsheim.de/ris.

■  TRIENSBACH

Ortschaft sratssitzung 
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Ortschaft srates Triensbach fi ndet am 
Dienstag, 21. April 2026, um 20.00 Uhr im 
Sitzungssaal des Triensbacher Rathau-
ses, Rathausweg 4 in 74564 Crailsheim-
Triensbach statt . Tagesordnung: 1. Auf-
stellung des Haushaltsplanes für das 
Jahr 2027, 2. Aktuelle Informationen 
und Bekanntgaben durch OV Burk-
hardt, 3. Anfragen und Anträge der Ort-
schaft srätinnen und -räte, 4. Verschie-
denes. Die Bürgerschaft ist hierzu 
herzlich eingeladen.
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DEINE STADT BRAUCHT
DICH!

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die 
Stelle

HAUSMEISTER (w/m/d)
(2026-03-15)

im Ressort Immobilienmanagement (Sachgebiet Gebäudeservice) zu besetzen.

Das erwartet Sie bei uns:
 • Ausführung aller zugewiesenen Hausmeistertätigkeiten gemäß Dienstbe-

schreibung/Dienstanweisung
 • Einsatz bei Veranstaltungen sowie bei Sitzungen der kommunalen Gremien
 • Koordination und Überwachung der Reinigungsarbeiten (Vorgesetzte/r des Rei-

nigungspersonals)
 • Überwachung und Kontrolle externer Fremdfi rmen (Dienstleister, Fachfi rmen)
 • Dokumentation von Zählerständen, Pfl ege CAFM, Organisatorische Koordina-

tion, Planung und Dokumentation von Terminen für Wartungen usw.

Das bringen Sie mit:
 • Abgeschlossene Berufsausbildung mit mehrjähriger Erfahrung
 • Fundierte erworbene handwerkliche Kenntnisse
 • Allgemeine Kenntnisse über die Bedienung von Heizungen und Aufzugsanla-

gen sind erwünscht
 • Führerschein Klasse B
 • Bereitschaft  zu fl exiblen Arbeitszeiten, auch am Abend und an Wochenenden
 • Kooperations- und Teamfähigkeit
 • Bereitschaft  zur Fort- und Weiterbildung
 • Gute EDV-Kenntnisse

Das bieten wir Ihnen:
 • Jährliche Sonderzahlung, leistungsorientierte Prämie am Jahresende und be-

triebliche Altersvorsorge
 • Sicherer Arbeitsplatz im öff entlichen Dienst sowie abwechslungsreiche und 

dem Gemeinwohl dienende Tätigkeit
 • Work-Life-Balance
 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team und positive Arbeitsatmosphäre
 • Flexible Arbeitszeitgestaltung nach Absprache
 • Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 • Att raktives Benefi tsystem (Einkaufsgutschein oder Firmenfi tnessprogramm)
 • Zuschuss zum Deutschland-Ticket
 • Kostenfreie Sport- und Gesundheitskurse

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Die Vergütung erfolgt nach 
TVöD, je nach den persönlichen Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 7 TVöD.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158 (für personalrechtliche 

Fragen und Informationen zum Bewerbungsverfahren)
 • Herr Stegmeier, Ressort Immobilienmanagement, Telefon 07951 403-1370

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 26. April 2026 unser Bewerber-
portal unter www.crailsheim.de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

TERMINE ORTSTEILE

■  GOLDBACH

Ortschaft sratssitzung 
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates Goldbach findet am 
Montag, 20. April 2026, um 19.30 Uhr im 
Bürgerhaus Goldbach, Hans-Schuster-
Weg 4 statt . Tagesordnung: 1. Bürgerfra-
gestunde, 2. Protokoll-Nachbesprech-
nung, 3. Bausachen, 4. Haushaltsanmel-
dungen für 2027, 5. Informationen aus 
dem Gemeinderat, 6. Anfragen und An-
träge, 7. Bekanntgaben, 8. Verschiede-
nes. Die Bevölkerung ist herzlich ein-
geladen.

FREIWILLIGE FEUERWEHR

■  Abteilung Kernstadt

Mo., 20.04., 19.00 Uhr: Übung 1. Zug.

■  Abteilung ABC-Zug

Di., 21.04., 19.00 Uhr, in der Wache 2: 
Übung ABC-Zug.

■  Altersabteilung

Mi., 29.04., 18.30 Uhr, Magazin in Roßfeld: 
Treff en, es wird der Film vom Schloss-
brand in Langenburg gezeigt, anschlie-
ßend gemütliches Beisammensein; An-
meldung bis spätestens So., 26.04., 
erforderlich.

Crailsheim-Aufk leber 
Die Aufkleber mit dem Logo der 
Stadtverwaltung sind zum einen als 
„klassische Variante“ in den Stadt-
farben erhältlich, aber auch als Ab-
zieh-Version mit einer silbernen 
Schriftfarbe. Diese Aufkleber sind 
vor allem fürs Auto gedacht, können 
aber auch auf anderen glatt en Flä-
chen genutzt werden.
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VHS-VERANSTALTUNGEN

GESELLSCHAFT UND WISSEN

Lesung: Restsommer, Kea von Garnier, 
Do., 30.04., 19.00 - 20.30 Uhr
Mit dem Kanu zu den oberen Mühlen 
im Jagsttal, Stefan Thaidigsmann, Fr., 
01.05., 9.00 - 17.00 Uhr
Vortrag: Die Ökonomie des Hasses, 
Alexander Hagelüken, Mo., 04.05., 19.00 
- 20.30 Uhr
Leichtigkeit leben, Jessica Bisetto, Di., 
05.05., 18.30 - 20.45 Uhr
Online-Infoabend: Balkonkraftwerk 
(Mini-Photovoltaik), vhs Straubing, 
Di., 05.05., 19.00 - 20.30 Uhr
Lesung: Er hat uns was zu sagen, Kurt 
Oesterle, Di., 05.05., 19.00 - 20.30 Uhr
Vortrag: Wie weiter? Der Nahost-Kon-
flikt, Mathias Hofmann, Di., 05.05., 19.30 
- 21.30 Uhr
Elternunterhalt – Wer zahlt die Heim-
kosten? Petra Piorr-Walter, Di., 05.05., 
19.30 - 21.30 Uhr

KUNST UND KREATIVITÄT

Basteln zum Muttertag für Kinder ab 
6 Jahren, Christina Scheurer, Sa., 02.05., 
10.00 - 12.30 Uhr
Mixed Media für Neugierige – Experi-
mentelle Malerei mit Leichtigkeit und 
Freude, Katrin Meiller, Sa., 02.05., 15.00 
- 18.00 Uhr

Farbberatung für berufliche und pri-
vate Anlässe, Gabriela Modisch, Sa., 
02.05., 14.30 - 17.30 Uhr
Nähen von Nesteldecken – Workshop 
für Angehörige und Betreuungskräfte, 
Karin Brunner, Mi., 06.05., 17.00 - 20.00 Uhr

SPRACHEN

Chinesisch A1.1 für Kinder ab 9 Jah-
ren, Valeriia Skrytutska, Sa., 02.05., 10.00 
- 11.00 Uhr

GESUNDHEIT

Klinikgespräch: Mobil sein – Gleichge-
wichtsstörungen / Gangstörungen, 
Dr. med. Norbert Andrejew, Mi., 06.05., 
19.00 - 20.30 Uhr

BERUF UND EDV

Online-Kurs: Teamarbeit in der KI-
Ära, Dozententeam, Do., 30.04., 9.00 - 
10.00 Uhr
Excel – Power-Wochenende für fort-
geschrittene Anwender, Thomas Pan-
zer, Sa., 02.05., 9.00 - 15.45 Uhr
Online-Kurs: Warenwirtschaft mit 
Lexware, Willi Wagner, Mo., 04.05., 9.00 
- 16.30 Uhr
Excel – Aufbaukurs, Martin Dorfi, Mi., 
06.05., 18.30 - 21.45 Uhr

Wochenspiegel vhs vom 30. April bis 6. Mai 2026

KUNST

Aquarell, Sketch und 
Lettering
Am letzten Wochenende im April wird 
es nochmal bunt in der vhs. Am Sams-
tag, 25. April, findet um 10.00 Uhr ein 
Workshop zur Aquarellmalerei statt 
(Z20702). Ideal, um die ersten Schritte zu 
wagen. Ebenfalls um 10.00 Uhr beginnt 
„Sketch & Style“ (Z20734). Kinder von 8 
bis 12 Jahren lassen aus kleinen Skizzen 
große Kunstwerke entstehen. Um 11.00 
Uhr startet dann der Lettering-Work-
shop (Z20750). Es entstehen Lesezei-
chen, Karten und vieles mehr. Um 14.30 
Uhr widmet sich Simone Maier unter 
anderem der Kunst des Vorlesens 
(Z20111) – „Märchen und Massage“ ist für 
Eltern und Kinder von 4 bis 7 Jahren.

KURSE

Sprachkenntnisse  
wieder auffrischen
Manche Sprachkurse an der vhs haben 
noch freie Plätze und eignen sich per-
fekt für den Wiedereinstieg. Am Don-
nerstag, 16. April, beginnt Türkisch A2 
(Z42442) um 17.00 Uhr, Englisch A1.2 
(Z40603W) um 18.00 Uhr als Online-
Kurs und Spanisch A1.2 (Z42212) eben-
falls um 18.00 Uhr. Am Freitag, 24. April, 
startet Chinesisch A1.2 (Z40210) um 17.30 
Uhr und am Samstag, 2. Mai, Chinesisch 
für Kinder ab 9 Jahren um 10.00 Uhr. 

VORTRAG

Geschichten und  
Gedichte rund um  
die Esche

Eine Begegnung mit 
Geschichten und Ge-
dichten rund um die 
Esche verspricht ein 
vhs-Vortrag des Förs-
ters Jörg Brucklacher 
am Donnerstag, 23. 
April, ab 19.00 Uhr 
(Z10421). Unverzicht-
bar für stark bean-
spruchte Hebel, Räder 

und Speichen war die Esche die Baum-
art des Wagners. Der Vortrag zeigt, wo-
für man sie noch verwenden kann und 
wofür sie früher verwendet wurde. 
Dass sie auch beim Operndrechsler Ri-
chard Wagner auftaucht, ist ein netter 
Zufall. Das wird ebenso behandelt wie 
die Geißel der Esche heute, das Eschen-
triebsterben. Damit stellt sich auch die 
Frage: Hat die Esche noch eine Zukunft? 

Dozent 
Jörg 
Brucklacher
Foto: privat

WEITERE TERMINE

Schulungen zur  
Ganztagsbetreuung
Im Qualifizierungsprogramm für Be-
schäftigte in der Ganztagsbetreuung an 
Grundschulen und andere Interessier-
te, einer Reihe, die die vhs seit Herbst 
2025 anbietet, gibt es weitere Termine. 
Es sind teilweise nur noch wenige Plät-
ze frei. Eine Anmeldung ist auch kurz-
fristig möglich. Eine Übersicht über alle 
Module – von pädagogischen über kom-
munikative bis hin zu rechtlichen The-
men – findet sich auf www.vhs-crails-
heim.de bzw. direkt auf vhs.link/stxkHz. 
Die Module können unabhängig von-
einander besucht werden. Wer alle 
sechs Module absolviert und dann 
noch das Wahlpflichtmodul belegt hat 
(insgesamt 80 Unterrichtsstunden), er-
hält ein Zertifikat.

Adresse und Anmeldungen
Volkshochschule Crailsheim, Spitalstraße 2a, Telefon 07951 403-3800 oder online 
unter www.vhs-crailsheim.de
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VHS-VERANSTALTUNGEN

ONLINE-FÜHRUNG 

Schiller! im Schiller-Nationalmuseum Marbach
Die neue Dauerausstellung im Schiller-
Nationalmuseum rückt Schiller und 
die politische Dimension seines Werks 
in den Mittelpunkt, zeigt ihn zugleich 
aber auch im Kontext anderer Auto-
rinnen und Autoren des 18. und 19. Jahr-
hunderts. Eine Onlineführung am 
Sonntag, 19. April, um 16.00 Uhr hat eine 
Dauer von ca. 60 Minuten. Den Link 
hierzu erhalten Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer vorab. Mit der Ausstellung 
widmet sich das Schiller-Nationalmu-
seum in Marbach am Neckar einem der 
größten Dichter und Denker Deutsch-
lands. Friedrich Schiller machte immer 
wieder aktuelles Zeitgeschehen zum 

Schauplatz und Thema und verstand 
sich als „Weltbürger“. Doch wie sahen 
die literarischen Anfänge des 1759 in 
Marbach am Neckar geborenen Autors 
überhaupt aus? In welche Traditionen 
schrieb er sich ein? Wie entstanden 
seine Theaterstücke? Welche Rolle 
spielten seine gesellschaftlichen und 
literarischen Netzwerke für ihn? Wie 
fand er zwischen Finanznot und Frei-
heitsdrang den Weg zum Schriftsteller? 
Wie verhielt er sich zu Revolution, Wi-
derstandsrecht, Tyrannenmord? Fra-
gen wie diesen geht die neue Daueraus-
stellung im Schiller-Nationalmuseum 
nach.

KUNSTVORTRAG  

Drei Künstlerinnen  
als Zeitzeugen
Der Vortrag behandelt die Künstlerin-
nen Louise Bourgeois, Romane Holder-
ried-Kaesdorf und Maria Lassnig. In-
haltlich hat das künstlerische Werk der 
„Drei Frauen“ eines gemeinsam. Ihre 
Arbeiten wenden sich gegen ein männ-
lich dominantes Beziehungsmuster, in 
dem der Frau eher das Aufziehen und 
die Erziehung von Kindern zugemutet 
wird als die Freiheit künstlerischer 
Selbstverwirklichung. In der Werkserie 
Küchenkrieg z. B. beschreiben Kaesdorf 
und Lassnig ausführlich männliche Ag-
gressivität in unterschiedlicher Form. 
Beginn ist am Donnerstag, 23. April, um 
10.00 Uhr im Gebäude der vhs im Kon-
vent. Eine Anmeldung ist zur besseren 
Planung erwünscht.

ZUSATZKURS

Der Mai startet  
mit Farbe

In einem Workshop 
(Z21511Z) am Samstag, 
2. Mai, stehen die per-
sönlichen Farben im 
Fokus. Farben können 
Lebendigkeit und Fri-
sche zaubern oder 
müde und blass er-
scheinen lassen. Mit-
hilfe von Farbtüchern 
lernen die Teilneh-
menden zielsicher, 

ihre idealen Farben bei der Wahl der 
Kleidung, der Brille oder der Haarfarbe 
auszuwählen. Von der gewonnenen Si-
cherheit profitieren die Teilnehmenden 
in privaten und beruflichen Situatio-
nen. Aufgrund der hohen Nachfrage 
wird nun dieser Zusatzkurs angeboten. 
Der Kurs findet am 2. Mai um 14.30 Uhr 
im Raum 11 der vhs statt. 

Dozentin 
Gabriela 
Modisch
Foto: privat

NOCH FREIE PLÄTZE

Mischtechnik in der 
experimentellen Malerei

In einem Workshop 
am Samstag, 2. Mai, 
entdecken die Teil-
nehmenden die Welt 
der experimentellen 
Malerei und erleben 
die pure Freude an 
Farbe und Material 
(Z20748). 
Mixed Media oder 
auch Mischtechnik ist 
bestens geeignet, um 

den kreativen Entdeckergeist zu we-
cken, mutig draufloszumalen und Spaß 
am Prozess zu haben. Beim Mischen 
verschiedener Materialien entstehen 
ganz spielerisch wunderbare Zufälle 
und tolle Kreationen. 
Gemeinsam testen die Kursteilneh-
menden verschiedene Materialien wie 
Wasserfarbe, Acryl, Buntstifte und Krei-
den, aber auch ungewöhnliches Mate-
rial wie Kaffee oder Mascara. 
Egal, ob die Künstlerinnen und Künst-
ler gerade erst mit der Malerei begin-
nen oder nach neuen Impulsen su-
chen: Dieser Kurs eignet sich für jedes 
Level. Der Kurs findet am 2. Mai um 
15.00 Uhr im Raum 01 der Volkshoch-
schule statt. 

Dozentin 
Katrin 
Meiller 
Foto: Lisa Schätzle

KINDERKUNST

Bastelaktion zum  
Muttertag

Der Mai startet mit 
einem bunten Bastel-
workshop (Z20731) am 
Samstag, 2. Mai. Mit 
der Begeisterung von 
Christina Scheurer 
werden die Kinder 
dazu inspiriert, ihre 
eigene künstlerische 
Kreativität zu entde-
cken. Aus allem kann 
Kunst werden: Spe-

ziell zum Muttertag entstehen so ganz 
individuelle Herzensstücke. Beginn ist 
am 2. Mai um 10.00 Uhr im Gebäude der 
vhs, Raum 20. 

Dozentin
Christina
Scheurer
Foto: Stadtmuseum 
Crailsheim

Adresse und Anmeldungen
Volkshochschule Crailsheim, Spital-
straße 2a, Telefon 07951 403-3800 oder 
online unter www.vhs-crailsheim.de

Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. von 
8.00 bis 12.00 Uhr, Do. von 8.00 bis 
11.00 Uhr und von 14.00 bis 17.30 Uhr.

Pin im Bürgerbüro
Im Bürgerbüro ist der Pin mit dem 
Logo der Stadtverwaltung für 1 Euro 
erhältlich.
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TERMINE

KRANZNIEDERLEGUNG

Gedenken an die Zerstörung der Stadt
Am 20. April 1945, kurz vor Ende des 
Zweiten Weltkriegs, wurde Crailsheim 
nahezu vollständig zerstört. Zum 81. 
Mal jährt sich dieses schreckliche Er-
eignis. Mit einer Kranzniederlegung 
auf dem Ehrenfriedhof gedenkt die 
Stadt Crailsheim der vielen Opfer.
Auf dem Crailsheimer Ehrenfriedhof 
findet am Montag, 20. April, um 17.00 
Uhr die Kranzniederlegung am Ehren-
mal statt – mit anschließender Einladung 
zum Friedensgebet in der Gottesackerka-
pelle. Die musikalische Umrahmung 
übernimmt der Posaunenchor Alten-
münster unter der Leitung von Rupert 
Herrmann.
Das Gedenken soll neben der Erinne-
rung an das Schicksal der Stadt Crails-
heim auch den vielen Opfern des Krie-
ges gewidmet sein und zukünftige 
Generationen mahnen. Die Bevölke-
rung ist herzlich eingeladen.

Am 20. April findet ein Gedenken mit Kranzniederlegung auf dem Ehrenfried-
hof statt.� Foto: Stadtverwaltung

STADTFÜHRUNG

Der Wiederaufbau des kriegszerstörten Crailsheim
Am Sonntag, 19. April, zeigt eine 
Stadtführung, wie die komplett zer-
störte Innenstadt Crailsheims nach 
dem Zweiten Weltkrieg wieder auf-
gebaut wurde.
Crailsheim gehörte am Ende des Zwei-
ten Weltkriegs zu den am schwersten 
getroffenen Städten Süddeutschlands. 
Der Wiederaufbau der komplett zer-
störten Crailsheimer Innenstadt nach 
1945 war eine Mammutaufgabe für 
Stadtplanung und Bauwirtschaft. Er 
konfrontierte auch mit der Frage, „wie“, 
also nach welchen konkreten Gestal-
tungsgrundsätzen, der Wiederaufbau 
erfolgen sollte.
Am Sonntag, 19. April, lädt der Crails-
heimer Stadtführungsservice zu einem 
Rundgang zu diesem Thema ein. 
Die Führung zeigt an ausgewählten 
Beispielen die Grundprinzipien des 
Wiederaufbaus auf und diskutiert mit 
den Teilnehmern an ausgewählten 

Stellen der Innenstadt aktuelle bauli-
che Entwicklungen. 

Die Führung beginnt um 11.00 Uhr auf 
dem Marktplatz.

Um den Wiederaufbau nach dem Zweiten Weltkrieg geht es in einer Stadt-
führung am Sonntag, 19. April.� Foto: Stadtverwaltung 
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KONZERT

Klavierduo mit originellem Programm
Zum Abschluss der Konzertsaison 
2025/2026 spielt das Duo Franziska 
und Florian Glemser am Sonntag, 26. 
April, um 19.30 Uhr im Ratssaal. Das 
Ehepaar ist bekannt für sein originel-
les, abwechslungsreiches Konzert-
programm.
Das Klavierduo Franziska und Florian 
Glemser erlebte seine Geburtsstunde 
im Jahr 2010 bei der Uraufführung des 
„Valse déconstruite für Klavier zu vier 
Händen“ des schwedischen Komponis-
ten Henrik Ajax in Würzburg. Der Kom-
ponist war so begeistert von der Inter-
pretation der beiden deutschen 
Pianisten, dass er das Werk daraufhin 
den Musikern widmete. Zu hören sind 
die beiden zum Abschluss der Konzert-
saison 2025/26 am Sonntag, 26. April, 
um 19.30 Uhr im Ratssaal.
Musikalische Wurzeln
Franziska Glemser (geb. Leicht) ent-
stammt einer Musikerfamilie, der sie 
eine Vielseitigkeit verdankt, wie sie 
selten geworden ist im heutigen Musik-
leben. Neben dem Klavier studierte sie 
Geige und formierte mit ihren vier 
ebenfalls musizierenden Geschwistern 
ein heimisches Klavierquintett. Außer-
dem bildete sie bei ihrem Vater, Profes-
sor für Gesang, ihre Sopranstimme aus. 
Bereits mit zwölf Jahren wurde sie als 
Jungstudentin an die Hochschule für 
Musik Würzburg aufgenommen. Seither 
wurde Franziska Glemser für ihr Klavier-
spiel mit verschiedenen internationalen 
Preisen ausgezeichnet, beispielsweise 
den ersten Preis beim Steinwettbewerb 
Düsseldorf, einem Yamahastipendium 
und einem Deutschlandstipendium.
Ihre pianistischen Vorlieben dokumen-
tieren einen künstlerischen Horizont, 
der weit über alles Spezialistentum hi-
nausreicht und der sich von Bach und 
Mozart bis in die sensibel-versponne-
nen Klangwelten eines Skrjabin er-
streckt. Als eine in allen Feldern des 
Ensemblespiels erfahrene Musikerin 
vermag Franziska Glemser diesem 
komplexen wie filigranen Repertoire 
emotionale Zwischentöne und Farben 
zu entlocken, die ihr Klavierspiel weit 
über die Sphäre virtuoser Selbstdar-
stellung hinausheben.

Kraftvoll und einfühlsam
Der Pianist Florian Glemser etabliert 
sich seit einigen Jahren als vielverspre-
chender junger Künstler. Seine Konzer-
te werden von Presse und Publikum als 
„kraftvoll-virtuoses und einfühlsam 
wechselvolles Gestaltungserlebnis“ 
bezeichnet und seine Interpretationen 
für ihre „musikalische Tiefe“ gerühmt.
Ebenfalls in einen Musikerhaushalt 
hineingeboren, erhielt er bereits im 
Alter von drei Jahren den ersten Kla-
vierunterricht von seiner Mutter. Be-
reits sieben Jahre später wurde er aus-
gewählt, seine musikalische Ausbildung 
in der Hochbegabtenförderung der 
Hochschule für Musik Würzburg fort-
zuführen. Sein Orchesterdebüt bestritt 
der Jazzfan, der als Jugendlicher auch 
als Jazzpianist von sich reden machte, 
mit dem Philharmonischen Orchester 
Würzburg: er spielte die „Rhapsody in 
Blue“. Als er sich mit dem Studium end-
gültig für die klassische Laufbahn ent-
schied, konnte er etliche Preise und 
Stipendien erringen und sein Ausbil-
dungsweg führte von der Würzburger 
Musikhochschule zur Royal Academy 
of Music in London, an die Folkwang 
Universität der Künste in Essen und 
schließlich nach Weimar an die Franz-
Liszt-Hochschule für Musik.

Gemeinsam für die Musik
Die Wege des Ehepaares kreuzten sich 
schon früh – und zwar im Musikstudi-
um. In der Würzburger Frühförderung 
wurden sie als Kinder gemeinsam mu-
sikalisch ausgebildet und in Essen und 
Weimar studierten sie bei den gleichen 
Lehrern (Prof. Henri Sigfridsson, Prof. 
Grigory Gruzman). 
Franziska und Florian Glemser werden 
für ihre abwechslungsreichen und ori-
ginellen Konzertprogramme gefeiert, 
in denen vierhändige Klaviermusik mit 
solistischem Repertoire durchmischt 
wird. 
Diesen Abwechslungsreichtum verfol-
gen die beiden Künstler auch, indem sie 
Kunstmusik der großen klassischen 
Meister mit leichteren Klängen von 
Gershwin und anderen Musikern kom-
binieren. Das Klavierduo Glemser trat 
im Jahr 2015 unter anderem im Schu-
mannhaus Bonn und im Brucknerhaus 
Linz auf.
Beim Konzert am Sonntag, 26. April, im 
Ratssaal in Crailsheim spielen sie unter 
anderem Werke von Wolfgang Ama-
deus Mozart, Franz Schubert und Felix 
Mendelssohn Bartholdy.
Info: Eintrittskarten für dieses Konzert 
sind unter www.reservix.de und beim 
städtischen Bürgerbüro erhältlich.

Das Duo Glemser bringt am Piano ein außergewöhnliches Konzerterlebnis im 
sechsten und letzten Konzert der Saison 2025/2026 nach Crailsheim.
� Foto: Mathis Leicht

TERMINE
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KIRCHEN

■  Evangelische Kirchen

Johanneskirchengemeinde
Johanneskirche
Fr., 17.04., 10.00 Uhr, Liebfrauenkapelle: 
Marktandacht (Pfarrer Langsam); So., 
19.04., 8.00 Uhr, Liebfrauenkapelle: Got-
tesdienst (Pfarrer Langsam); 9.30 Uhr, 
Johanneskirche: Gottesdienst mit Tau-
fe (Pfarrer Langsam); 11.00 Uhr, Lieb-
frauenkapelle: Taufgottesdienst (Pfar-

rer Langsam); Di., 21.04., 19.30 Uhr, 
Christuskirche: Kantoreiprobe; Mi., 
22.04., 14.30 Uhr, Christuskirche: Konfir-
mandenunterricht; 16.15 Uhr, Jugend-
werk: Kinderchor; Do., 07.05.: Ausflug 
für Senioren und Gemeindedienst nach 
Ansbach „Auf den Spuren der Mark-
grafen“, Infos und Anmeldung liegt in 
der Kirche aus, um rechtzeitige Anmel-
dung wird gebeten.

Kreuzberg-Gemeindehaus
Di., 21.04., 9.30 Uhr: Eltern-Kind-Treff 
„Bärle“, Spieltreff für Kinder bis 3 Jahre; 
Mi., 22.04., 14.30 Uhr, Johanneskirche: 
Konfirmandenunterricht (Probe für die 
Konfirmation); Do., 23.04., 9.30 Uhr: Got-
tesdienst (Pfarrerin Meinhard); 9.30 
Uhr: Eltern-Kind-Treff „Bärle“, Spieltreff 
für Kinder bis 3 Jahre.

Christusgemeinde Crailsheim
Christuskirche Crailsheim
So., 19.04., 10.00 Uhr: Familiengottes-
dienst (Pfarrerin Rahn und Pfarrer 
Franke); Mi., 22.04., 14.30 Uhr: Konfir-

mandenunterricht (Pfarrer Franke und 
Pfarrer Langsam); 18.30 Uhr: Singkreis.

Familienkirche Paul-Gerhardt 
Crailsheim
So., 19.04., 9.45 Uhr: Mitfahrgelegenheit 
zum Gottesdienst in der Christuskirche.

Kirchengemeinde Westgarts-
hausen-Goldbach
Sa., 18.04., 17.30 - 20.00 Uhr, Mauritius-
gemeindehaus: „Teens“-Treff für Kinder 
ab der 5. Klasse; So., 19.04., 9.00 Uhr, 
Mauritiuskirche: Gottesdienst (Prädi-
kant Pfeifer); 10.00 Uhr, Liebfrauenkir-
che: Gottesdienst (Prädikant Pfeifer); 
Di., 21.04., 9.30 Uhr, Liebfrauengemeinde-
haus: Krabbelgruppe „Zwergengarten“; 
Mi., 22.04., 15.00 Uhr, Liebfrauengemein-
dehaus: Konfirmandenunterricht; 19.00 
Uhr, Mauritiusgemeindehaus: Gemisch-
ter Chor; 19.30 Uhr, Liebfrauengemein-
dehaus: Kirchengemeinderatssitzung; 
Do., 23.04., 14.00 Uhr, Liebfrauengemein-
dehaus: KKG 60+, „Schwamm drüber“ – 
Autorenlesung mit Jutta Harbauer; 17.30 

FILMABEND

Waldemar Jauch zeigt Kurzfilme übers Handwerk
Seit Jahren bereichert der Crailshei-
mer Filmer Waldemar Jauch mit sei-
nen Filmen das kulturelle Leben in 
der Stadt. Auch im diesjährigen Som-
merprogramm von Stadtarchiv und 
Crailsheimer Historischem Verein ist 
er vertreten. „Verschwundenes Hand-
werk“ und „Hohenloher Feuersteine“ 
heißen seine Kurzfilme, die am Mon-
tag, 27. April, um 19.30 Uhr im Rats-
saal zu sehen sind.
Die Arbeit der Handwerker prägte über 
viele Jahrhunderte das Leben in der 
Stadt und vor allem auch auf dem Dorf, 
sie war zentraler Bestandteil der loka-
len Lebenswelt und ihres Gefüges. Be-
rufe wie Schuster, Schweinehändler, 
Müller, „Noupfmacher“ oder Schäfer 
sind auch im ländlich geprägten Ho-
henlohe so gut wie nicht mehr anzu-
treffen. 

Diesen Berufen widmen sich fünf 
Kurzfilme des Crailsheimer Filmema-
chers Waldemar Jauch aus den Jahren 
1989 bis 2004, die so noch nie zusammen 
vorgeführt wurden. Zu sehen sind Film-
dokumente, die in fast poetischer Annä-
herung Einblick gewähren in die weitest-
gehend verschwundene Kultur und 
Mentalität des ländlichen Handwerks.
Abgerundet wird der Abend von einem 
Streifen aus dem Jahr 2008 über die Her-
kunft, Verarbeitung und bezaubernde 
Schönheit der Hohenloher Feuersteine.
Info: Der Filmabend mit Waldemar 
Jauch findet am Montag, 27. April, um 
19.30 Uhr im Ratssaal statt. Der Eintritt 
ist frei, Spenden sind erwünscht. Eine 
Veranstaltung des Stadtarchivs Crails-
heim, des Crailsheimer Historischen 
Vereins und des Film- und Videoclubs 
Crailsheim.

Der Crailsheimer Filmemacher Walde-
mar Jauch zeigt am 27. April Kurzfilme 
übers Handwerk in Hohenlohe.
� Foto: Stadtverwaltung

TERMINE

STANDESAMT

■  Altersjubilare

Herzlichen Glückwunsch
Geburtstag
17.04.: Loschky, Erich (90), Altenmünster

■  Heiratsjubiläen

Herzlichen Glückwunsch
Goldene Hochzeit
22.04.: Bloch, Zenon Leo und Grazyna 
Helena, geb. Wisniewska

KIRCHEN
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Uhr, Mauritiusgemeindehaus: Sing-
projekt – Chorprobe.

Friedenskirche Altenmünster
So., 19.04., 10.00 Uhr: Gottesdienst (Pfar-
rer Scheerer), auch auf Good News für 
Hohenlohe anzuschauen; Mo., 20.04., 
14.00 - 16.00 Uhr, GZ: Bastelkreis; Mi., 
22.04., 9.00 - 10.30 Uhr, GZ: Kirchenchor-
probe; 11.15 Uhr, Kirchplatz Friedens-
kirche: Halt Tafelmobil mit Kaffee und 
Gebäck im GZ; 15.00 - 16.30 Uhr, GZ: Kon-
firmandenunterricht; 15.00 - 17.30 Uhr, 
GZ: Bücherei geöffnet; 19.30 Uhr, GZ: 
Gospelchorprobe „we are one!“; Do., 
23.04., 20.00 Uhr, GZ: Posaunenchor-
probe.

Matthäuskirche Ingersheim
Fr., 17.04., 17.30 Uhr, GH: SingKids; 19.00 
Uhr, GH: Singers; So., 19.04., 10.00 Uhr: 
Gottesdienst (Pfarrer i. R. Jag); Mi., 22.04., 
9.30 Uhr, GH: Krabbelgruppe „Sonnen-
käfer-Treff“; 14.30 Uhr, GH: Konfirman-
denunterricht; Fr., 24.04., 17.30 Uhr, GH: 
SingKids.

Nikolauskirche Jagstheim
So., 19.04., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Konfirmationsabkündigung (Pfarrerin 
Hirschbach); Mo., 20.04., 14.30 Uhr: Gym-
nastik mit Musik im Sitzen; Di., 21.04., 
9.30 Uhr: Schneckenclub Gruppe 1; 17.45 
Uhr: Sportgruppe 1; 19.30 Uhr: KGR-Sit-
zung; Mi., 22.04., 15.00 Uhr: Konfiunter-
richt; 17.15 Uhr: Sportgruppe 2; 20.00 
Uhr: Posaunenchorprobe; Do., 23.04., 
9.30 Uhr: Schneckenclub Gruppe 2; 19.30 
Uhr: Anmeldung neuer Konfi 2026/2027 
(Eltern und Kinder).

Marienkirche Onolzheim
Fr., 17.04., 19.30 Uhr, GH: Kirchenchor-
probe; So., 19.04., 10.15 Uhr, Marienkirche: 
Gottesdienst mit Taufe (Pfarrerin Mai-
er); Mo., 20.04., ab 9.15 Uhr, GH: Krabbel-
gruppe; Mi., 22.04., 12.15 - 12.45 Uhr, alter 
Dorfplatz: Halt des Tafelmobils; Mi., 
22.04., 15.00 - 16.30 Uhr, GH: Konfirman-
denunterricht. 

Martinskirche Roßfeld
So., 19.04., 9.30 Uhr, Lobenhausen oder 
10.30 Uhr, Tiefenbach: Einladung zum 
GD; Mo., 20.04., 15.00 Uhr, Martinshaus: 

Montagskaffee; Mi., 22.04., 15.00 Uhr, 
Martinshaus: Konfirmandenunterricht; 
Do., 23.04., 9.30 Uhr, Martinshaus: Krab-
belgruppe; 14.00 Uhr, Pfarrscheuer Tie-
fenbach: Einladung zum Seniorenkreis.

Veitkirche Tiefenbach
So., 19.04., 10.30 Uhr: Gottesdienst (Pfar-
rer Wahl) mit Taufe; 10.30 Uhr, Oberlin-
haus: Kinderkirche; Di., 21.04., 20.00 Uhr: 
Posaunenchor; Mi., 22.04., 15.00 Uhr: 
Konfirmandenunterricht; Do., 23.04., 
14.00 Uhr, Pfarrscheuer Triensbach: Se-
niorenkreis (Pfarrerin Meinhard); 20.00 
Uhr, Oberlinhaus: Kirchenchor.

Andreaskirche Triensbach
So., 19.04., 9.30 Uhr, Lobenhausen: Got-
tesdienst (Pfarrer Wahl); Mi., 22.04., 15.00 
Uhr: Konfirmandenunterricht; 19.45 
Uhr, Pfarrscheuer: Kirchenchor; Do., 
23.04., 14.00 Uhr, Pfarrscheuer: Senioren-
kreis (Pfarrerin Meinhard).

■  Evangelische Freikirchen

Christusforum Crailsheim
So., 19.04., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Lobpreis und Kinderstunde, anschl. 
Gemeinschaft mit Kaffee, Kuchen und 
Belegten; Mo., 20.04., 19.00 Uhr: Gebets-
abend; Mi., 22.04., 19.00 Uhr: Bibelabend; 
Fr., 24.04., 19.00 Uhr: Jugendtreff; alle 
Termine im GH, Hofwiesenstraße 19, 
Roßfeld (gegenüber Aldi).

Evangelisch-methodistische 
Kirche
So., 19.04., 10.00 Uhr: Gottesdienst (Pas-
tor Mayer); Di., 21.04., 15.00 Uhr: Gebets-
treffen.

Christliches Zentrum der  
Volksmission Crailsheim
Fr., 17.04., 17.30 Uhr: Royal Rangers – 
christliche Pfadfinder; Sa., 18.04., 10.00 
Uhr: Frauenfrühstück; 19.30 Uhr: NEON.
CR-Jugendgottesdienst; So., 19.04., 10.00 
Uhr: Gottesdienst mit YouTube-Live-
stream und gleichzeitigem Sunday-
Kids-Kinderprogramm; 11.00 Uhr, Cine-
city: CineChurch – Kirche im Kino; 
weitere Infos auf www.czv-crailsheim.
de und auf den Social-Media-Kanälen.

Freie Christliche Gemeinde 
Crailsheim
So., 19.04., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Kinderstunde (Günther Kilian); Di., 
21.04., 19.00 Uhr: Gebetsstunde über Te-
lefon; Mi. 22.04., 19.00 Uhr: Bibelstunde; 
jeweils im GH, Am Kreckelberg 6.

Siebenten-Tag-Adventisten 
Crailsheim
Sa., 18.04., 9.30 Uhr: Bibelgespräch; 11.15 
Uhr: Predigt auch über Livestream 
www.adventgemeinde-crailsheim.de; 
Bibel-Telefon 07951 4879737; So., 26.04., 
12.30 Uhr, Schießbergstraße 4, 1. OG: 
kostenloses Mittagessen für alle, die 
einsam oder allein sind.

■  Katholische Kirchen

Kath. Kirche Crailsheim
St. Bonifatius
Fr., 17.04., 17.45 Uhr: Beichte; 17.55 Uhr: 
Rosenkranzgebet; 18.30 Uhr: Eucharis-
tiefeier; Sa., 18.04., 10.00 - 13.00 Uhr, GH: 
Firmvorbereitung Modul 1; 17.00 Uhr: 
Eucharistiefeier in polnischer Sprache; 
So., 19.04., 9.15 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfarrer Chacko); Mo., 20.04., 17.00 Uhr, 
Gottesackerkapelle auf dem Ehren-
friedhof: ökum. Gedenkfeier anlässl. 
der Zerstörung Crailsheims im 2. Welt-
krieg mit dem Posaunenchor Alten-
münster (Liturgie r.k. Pfarrer Konar-
kowski und Ansprache ev. Dekan 
Arnold); 17.55 Uhr: Rosenkranzgebet; 
Mi., 22.04., 9.30 Uhr, GH: Interkulturelle 
Mutter-Kind-Gruppe; 17.55 Uhr: Rosen-
kranzgebet; 18.30 Uhr: Eucharistiefeier; 
Do., 23.04., 18.00 Uhr: eucharistische 
Anbetung. 

Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit
Sa., 18.04., 10.00 Uhr: Erstkommunion-
probe mit Gewänderausgabe; So., 19.04., 
10.00 Uhr: Feier der heiligen Erstkom-
munion (Pfarrer Konarkowski); Mo., 
20.04., 10.00 Uhr: Dankgottesdienst für 
EK-Kinder Dreifaltigkeit mit Familien; 
Di., 21.04., 17.55 Uhr: Rosenkranzgebet; 
18.30 Uhr: Eucharistiefeier.

Kreuzberg, Gemeindezentrum
So., 19.04., 10.45 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfarrer Chacko).

KIRCHEN
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Jagstheim, St. Peter und Paul
Sa., 18.04., 18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfarrer Chacko).

Onolzheim, Christ König
So., 19.04., 9.15 Uhr: Wort-Gottes-Feier 
(Herr Salinger).

■  Sonstige Kirchen

Neuapostolische Kirche
Crailsheim
So., 19.04., 9.30 Uhr: Gottesdienst – Licht 
sein; Mi., 22.04., 20.00 Uhr: Gottesdienst 
– Die Freundlichkeit des Herrn.

Jehovas Zeugen
Fr., 17.04., 19.00 Uhr: Besprechung von 
Jesaja Kapitel 52 und 53; So., 19.04., 10.00 
Uhr: Öffentlicher Vortrag „Sicherheit in 
einer unruhigen Welt“; allgemeine Infos 
unter www.jw.org.

VEREINE UND STIFTUNGEN

■  Sport- & Wandervereine

Alle Termine, die nicht mit Datum ver-
sehen sind, gelten jeweils wöchentlich.

TSV Crailsheim
Frauen- und Mädchenfußball: Fr., 17.04., 
18.00 Uhr, Sportplatz Onolzheim: D-Ju-
niorinnen, SGM TSV Crailsheim/SV 
Onolzheim/VfB Jagstheim – Tura Un-
termünkheim; Sa., 18.04., 14.00 Uhr, 
Schönebürgstadion: B-Juniorinnen 
Oberliga, TSV Crailsheim – Post Süd-
stadt Karlsruhe; 14.15 Uhr, Sportplatz 
Onolzheim: C-Juniorinnen, SGM TSV 
Crailsheim/SV Onolzheim/VfB Jagst-
heim – TSV Weinsberg; So., 19.04., 10.30 
Uhr, Sportplatz Jagstheim: Frauen-Be-
zirksliga, SGM TSV Crailsheim/VfB 
Jagstheim/SV Onolzheim II – Spvgg 
Kleinaspach-Allmersbach; Di., 21.04., 
19.00 Uhr, Schönebürgstadion: B-Junio-
rinnen Oberliga, TSV Crailsheim – 
Karlsruher SC.
Mo., 17.30 - 19.00 Uhr und Mi., 17.30 - 19.00 
Uhr, Sportgelände SV Onolzheim: Ju-
niorinnen (9-16 Jahre); Di., Mi. und Fr., 
17.45 - 19.15 Uhr, Sportgelände TSV 
Crailsheim: fortgeschrittene B-Junio-
rinnen (15-17 Jahre); Mi., 19.00 - 20.45 Uhr 

und Fr., 18.45 - 20.30 Uhr, Sportgelände 
VfB Jagstheim: Training Frauen.

Reha-Sport: Di., 21.04., 19.00 Uhr, Groß-
sporthalle: Wirbelsäulengymnastik; 
Do., 23.04., 19.00 Uhr, Clubhaus: Kegeln.

Judo: Do., 17.30 - 19.00 Uhr, Hirtenwie-
senhalle: Kinder-Anfänger-Training; 
19.00 - 20.30 Uhr, Hirtenwiesenhalle: 
Kindertraining für Fortgeschrittene, 
weitere Infos unter www.jjcr.de.

Ju-Jutsu: Mi., 19.00 - 21.00 Uhr, Käthe-
Kollwitz-Halle: Erwachsene und Ju-
gendliche ab 14 Jahre, Training für Fort-
geschrittene; Fr., 19.00 - 21.00 Uhr, 
Hirtenwiesenhalle: Erwachsene und 
Jugendliche ab 14 Jahre, Training für 
Anfänger und Fortgeschrittene; 19.00 - 
21.00 Uhr, Hirtenwiesenhalle: Anfänger-
kurs, bitte bequeme Sportklamotten 
und etwas zum Trinken mitbringen, 
Anmeldung unter info@jjcr.de, weitere 
Infos unter www.jjcr.de.

Fechten: Fr., 20.30 - 22.00 Uhr, Groß-
sporthalle: Training der Erwachsenen, 
Jugendlichen und Kinder ab 10 Jahren 
(nur Degen), allgemeine Infos unter 
fechten@tsvcrailsheim.de.

Capoeira: Mi., 16.15 - 17.00 Uhr: Training 
der Minis von 3-6 Jahren; 17.00 - 18.00 
Uhr: Training der Kinder; 18.00 - 20.00 
Uhr: Training der Erwachsenen; jeweils 
in der Halle zur Flügelau, Martha-
McCarthy-Straße 11, 74564 Crailsheim.

Sportkegeln: Di., 16.00 - 19.30 Uhr und 
Mi., 16.00 - 19.00 Uhr, Worthingtonstraße 
26: Sportkegeln, Infos bei Sabine Wol-
finger, Telefon 0151 29082641.

Handball: Fr., 16.00 - 17.15 Uhr: Training 
Bambinis (2019-2021); 16.00 - 17.30 Uhr: 
Training F-Jugend (2017-2018); Di., 19.00 
- 20.30 Uhr und Mi., 18.30 - 20.00 Uhr: 
Training C- und B-Jugend m (2009-2012); 
Di., 19.00 - 20.30 Uhr und Mi., 18.30 - 20.00 
Uhr: Training B- und A-Jugend w (2007-
2010); Di., 20.00 - 21.30 Uhr und Do., 19.30 
- 21.00 Uhr: Training Herren; Mi., 17.00 - 
18.30 Uhr und Fr., 18.00 - 19.30 Uhr: Trai-
ning C-Jugend w (2011-2012); Mi., 17.30 - 
19.00 Uhr und Do., 18.00 - 19.30 Uhr: 
Training D-Jugend (2013-2014); Mi., 20.00 
- 21.30 Uhr: Training Mixed-Team m/w; 
Do., 17.30 - 19.00 Uhr: Training E-Jugend 
(2015-2016); jeweils in der Karlsberghalle 
(Volksfestplatz), in den Ferien findet 
kein Jugendtraining statt, weitere In-

formationen bei Steffen Maier (Abtei-
lungsleiter), Telefon 07951 277730 oder 
E-Mail steffen@maierweb.de.

Leichtathletik: Mo., 17.30 - 19.00 Uhr, 
Großsporthalle: Training w/m, Jahr-
gänge 2012-2015 (Michael Pritsch); 17.30 
- 19.00 Uhr, Großsporthalle: Fit bleiben 
– fit werden, Sportabzeichengruppe; 
17.30 - 19.00 Uhr, Trainingsort nach Ver-
einbarung: Training Sprint/Sprung 
w/m, Jahrgänge 2011 und älter (Simon 
Vogt); 18.00 - 19.00 Uhr, Großsporthalle: 
Training Werfergruppe w/m (Otto 
Braun); Di., 18.00 - 19.30 Uhr, Trainings-
ort nach Vereinbarung: Training Lauf/
Fitness w/m, Jahrgänge 2010 und älter 
(Uschi Huss); Mi., 17.00 - 18.30 Uhr, Groß-
sporthalle: Training w/m, Jahrgänge 
2014-2017 (Sabine Horlacher); 18.00 - 19.30 
Uhr, Großsporthalle: Training w/m, 
Jahrgänge 2012-2015 (Otto Braun); 18.30 
- 20.30 Uhr, Großsporthalle: Training 
w/m, Jahrgänge 2011 und älter (Nina 
Geiger); 19.00 - 20.30 Uhr, Trainingsort 
nach Vereinbarung: Training Sprint/
Sprung w/m, Jahrgänge 2011 und älter 
(Simon Vogt); Do., 17.30 - 19.00 Uhr, Kraft-
raum Clubhaus: Training Sprint/
Sprung w/m, alle Jahrgänge (Simon 
Vogt); Fr., 17.30 - 19.00 Uhr, Großsport-
halle: Training w/m, Jahrgänge 2011 und 
älter (Nina Geiger); 17.30 - 19.00 Uhr, 
Großsporthalle: Training w/m, Jahr-
gänge 2012-2015 (Otto Braun und Katrin 
Zott); Sa., 10.00 - 11.30, Stadion: Training 
Sprint/Sprung w/m, Jahrgänge 2015 und 
älter (Simon Vogt); 10.00 - 11.30 Uhr, Hal-
le/Werferplatz nach Vereinbarung: Trai-
ning Werfergruppe w/m (Otto Braun); 
einfach vorbeischauen, Anfänger sind 
für ein Probetraining herzlich willkom-
men, weitere Informationen und Ter-
minabsprachen unter E-Mail info@
tsvcrailsheim-leichtathletik.de.

Lenkball: Mi., 16.00 - 17.30 Uhr, Kisten-
wiesen Sport- und Festhalle, In den 
Kistenwiesen 2-3, 74564 Crailsheim: 
Lenkball, Infos bei Werner Adams, Tele-
fon 0151 27717046 oder www.lenkball.de.

VfR Altenmünster
So., 19.04., 11.00 - 13.00 Uhr: Monatsessen 
mit Schnitzelvariationen und Linsen/
Spätzle, Reservierung bei H. Gisha, 
E-Mail hansgisha@freenet.de; Do., 
30.04., 17.00 Uhr, rund ums Vereinsheim: 

KIRCHEN VEREINE UND STIFTUNGEN



AMTSBLATT DER GROSSEN KREISSTADT CRAILSHEIM  |  SEITE 2716. APRIL 2026  |  NUMMER 16

Aufstellen Maibaum, anschl. Maibaum-
fest mit gemütliches Beisammensein; 
Informationen zu allen Abteilungen/
Veranstaltungen auf der Homepage 
www.vfr-altenmuenster.de.

Fußballjugend: Mo. und Fr., 17.00 - 18.30 
Uhr, Kunstrasen: D-Jun.; Mo., 17.30 - 
19.00 Uhr, Altenmünster, und Fr., 17.00 - 
18.30 Uhr, Onolzheim: E-Jun.; Di. und Fr., 
17.15 - 18.45 Uhr, Altenmünster: C-Jun.; 
Di., 18.30 - 20.00 Uhr, Onolzheim, und 
Do., 18.30 - 20.00 Uhr, Altenmünster: 
Training A-/B-Jun.; Mi, 16.00 - 17.00 Uhr, 
Soccer-Court: G-Jun.; Mi. und Fr., 17.00 
- 18.30 Uhr, Altenmünster: F-Jun.; Do., 
17.30 - 18.45 Uhr, Soccer-Court: FAA; neue 
Spieler jederzeit willkommen, weitere 
Trainingsinfos auf der Homepage.

Fußball: Di. und Fr., 19.00 - 20.30 Uhr, 
Altenmünster: Training Aktive; Mi., 
19.00 - 20.30 Uhr, Altenmünster: Trai-
ning AH; neue Spieler willkommen.

Tischtennis: Di., 18.00 - 19.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Altenmünster: Training 
Anfänger, einfach unverbindlich zum 
Schnuppern vorbeikommen.

Turnen: Mo., 16.30 - 17.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Altenmünster: El-Ki-Turnen, 
bitte vorher Schnuppertraining bei E. 
Pflanz vereinbaren; Fr., 15.00 - 16.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Altenmünster: 
Turnen 3-6 Jahre, Schnuppern jederzeit 
möglich; 16.00 - 18.00 Uhr: Turnen 6-12 
Jahre, aktuell keine Aufnahme möglich; 
Infos bei U. Baur-Lettenmaier, Telefon 
07951 6388 oder E-Mail uta.b59@gmx.de.

Fit-Mix-Gruppe: Do., 20.30 - 22.00 Uhr, 
Großsporthalle: Training, neue Frauen 
immer gerne gesehen.

Sportsenioren: Mi., 19.15 - 20.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Altenmünster: 
Training, auch viele gesellige Aktivitä-
ten, neue Senioren immer willkommen.

SV Ingersheim
So., 26.04., 15.00 - 18.00 Uhr: Jugendvoll-
versammlung mit Spiel, Unterhaltung, 
Essen und Getränken, es findet auch 
die Wahl des Jugendausschusses statt, 
für alle Jugendlichen des Vereins, An-
meldung bis 19.04. bei Werner unter 
Telefon 0151 14927342.

Reha-Sport: Fr., 15.00 Uhr, Vereinsheim 
Ingersheim: Reha-Sport Orthopädie 
mit Verordnung vom Arzt und Geneh-

migung der Krankenkasse, bitte Hand-
tuch und Getränk mitbringen, Infos 
unter E-Mail sarah-sport@web.de oder 
Telefon 0152 33644049, es sind noch Plät-
ze frei.

Pilates: Fr., 16.00 - 17.00 Uhr, Vereins-
heim: Pilates zum Kräftigen des Be-
ckenbodens und Optimieren der Beweg-
lichkeit für Anfänger und (werdende) 
Mamas bis sechs Wochen vor der Geburt 
und im Anschluss an die Rückbildung, 
Infos unter Telefon 0152 33644049 oder 
E-Mail sarah-sport@web.de, es sind 
noch Plätze frei.

Gesundheitskurse: Di., 19.00 - 20.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Ingersheim: Fit 
Mix; Mi., 19.00 - 20.30 Uhr, Vereinsheim, 
Oberes Lehen, Ingersheim: Rückenfit; 
Mo., 19.00 - 20.00 Uhr: Nordic Walking; 
Infos unter Info@sv-ingersheim.de.

Boule: Di., 18.00 Uhr, Sportgelände SV 
Ingersheim, Oberes Lehen 4: Boule für 
alle offen, Alter und Können spielen 
keine Rolle, neue Mitspieler sind will-
kommen, weitere Infos unter Telefon 
07951 6702.

Yoga: Mo., 18.30 Uhr, Vereinsheim In-
gersheim: Sanftes Hatha-Yoga für Kör-
per, Geist und Seele mit Asanas (Kör-
perstellungen), Atemübungen und 
Meditation mit Lenka; 20.00 Uhr, Ver-
einsheim Ingersheim, Oberes Lehen 4: 
Power-Yoga, Körperkraft, Beweglichkeit, 
Balance und Geist werden trainiert; An-
meldung per Telefon 0171 5683217, Insta-
gram (flow_and_relax_with_Lenka) 
oder Facebook (lenka.l.pastorkova).

GrooveZeit: Do., 19.30 Uhr: GrooveZeit 
mit Melanie, Infos unter sv-ingersheim.
de oder bei Melanie Frank, Telefon 0179 
7094328, Anmeldung erforderlich.

Damen-Turnen: Mo., 19.45 Uhr, Sport- 
und Festhalle Ingersheim: Damen-Tur-
nen, Gymnastik in all ihren Variationen 
üben, Sportspiele ausprobieren, Frei-
zeitspiele erlernen und vertiefen; jeden 
dritten Di. im Monat, Crailsheimer Hal-
lenbad: intensives Aquajogging; neue 
Teilnehmer sind willkommen, Infos 
unter info@sv-ingersheim.de.

Tischtennis: Mi., 17.30 - 19.00 Uhr: Trai-
ning und Schnuppern Bambinos, Kin-
der und Jugendliche, Probetraining je-
derzeit möglich, Informationen unter 
info@sv-ingersheim.de. 

Badminton: Mo., 18.00 - 19.00 Uhr: Bad-
minton ab 10 Jahren, Kooperation 
Schule-Verein; 19.00 - 20.30 Uhr: Bad-
minton für Erwachsene; Do., 19.00 - 
22.00 Uhr: Badminton für Erwachsene; 
Infos unter info@sv-ingersheim.de.
Taekwondo: Mo. und Do., 17.30 - 18.30 
Uhr: Training für Kinder ab 6 Jahren; 
18.30 - 19.30 Uhr: Training für Jugendli-
che und Erwachsene; jeweils in der 
Sport- und Festhalle Ingersheim, Trai-
ner Pascal Mele (5. Dan) und Trainerin 
Isabell Schäfer (3. Dan), Infos unter 
info@kick-taekwondo.de, kostenloses 
Probetraining zu den angegebenen 
Zeiten möglich.
Boxen: Di. und Fr., jeweils 18.00 - 20.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Ingersheim, 
Michael-Haf-Straße 2: Boxschule „In-
stinct Boxing“, Fokus auf breitensport-
liches Boxen, das nicht gefährlich ist 
und fit macht, ab 15 Jahren, für Interes-
sierte, die mit Boxen beginnen möch-
ten, weitere Infos bei Deniz-Hamit Ay-
gün (Sportliche Leitung), Telefon 0157 
53203582 oder E-Mail info@sv-ingers-
heim.de.
Fitness-Jumping: Di., 18.30 - 19.30 Uhr, 
Vereinsheim, Oberes Lehen, Ingers-
heim: Kurs 1, Training mit Niddy, Infos 
unter Telefon 0170 2111989; Fr., 9.30 - 10.30 
Uhr, Ingersheimer Vereinsheim Oberes 
Lehen 4: Kurs 2, Training mit Anja, wei-
tere Fragen/Infos unter Telefon 0177 
9139387.
Fußballjugend: Mo., 16.30 - 18.00 Uhr, 
Ingersheim: Training F-Jugend (8-9 
Jahre); 17.00 - 18.00 Uhr, Ingersheim: 
Training Bambini (bis 7 Jahre); Mo. und 
Mi., 17.30 - 19.00 Uhr, Ingersheim: Trai-
ning D-Jugend (12-13 Jahre); Mo., 17.30 - 
19.00 Uhr, Stimpfach, und Do., 17.30 - 19.00 
Uhr, Ingersheim: Training C-Jugend (14-
15 Jahre); Mo., 17.45 - 19.30 Uhr, Stimpfach, 
und Do., 17.45 - 19.30 Uhr, Ingersheim: 
Training B-Jugend (16-17 Jahre); Di., 17.00 
- 18.30 Uhr, Ingersheim: Training E-Ju-
gend (10-11 Jahre); Probetraining jeder-
zeit möglich, Interessierte herzlich ein-
geladen, nähere Informationen unter 
info@sv-ingersheim.de.

SV Tiefenbach
Fußballjugend: Mo., 18.00 - 20.00 Uhr, 
Westgartshausen, und Fr., 17.30 - 19.00 
Uhr, Tiefenbach: Training B-Jugend 
(Jahrgang 2009/2010); Di., 17.00 - 18.30 
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Uhr, Sport- und Festhalle Tiefenbach, 
und Mi., 17.30 - 18.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Tiefenbach: F-Jugend (Jahr-
gang 2017/2018); Di., 17.30 - 19.00 Uhr, 
Hirtenwiesenhalle Crailsheim: E-Ju-
gend (Jahrgang 2015/2016); Di., 17.30 - 
19.00 Uhr, Goldbach, und Fr., 17.30 - 19.00 
Uhr, Tiefenbach: Training D-Jugend 
(Jahrgang 2013/2014); Do., 17.00 - 18.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Tiefen-
bach:Bambini (Jahrgang 2019 und jün-
ger); Infos bei Evren Özel, Telefon 0170 
4043836.

Fußball Aktiv: Di., 19.00 - 20.30 Uhr, und 
Do., 19.00 - 20.30 Uhr, Satteldorf: Frauen 
SGM Tiefenbach/Satteldorf 2; Di. und 
Fr., 19.00 - 20.30 Uhr, wöchentlich wech-
selnder Trainingsort: Herren SGM SV 
Tiefenbach/TSV Goldbach; Do., 19.00 - 
21.00 Uhr, Tiefenbach: AH; Infos bei Max 
Irsigler, Telefon 0157 35748850.

Tischtennis: Mo. und Fr., 18.00 - 19.30 
Uhr, Sport- und Festhalle Tiefenbach: 
Kinder-/Jugendtraining 7-18 Jahre; Mo. 
und Fr., 19.30 - 21.30 Uhr, Sport- und Fest-
halle Tiefenbach: Herren-/Frauentrai-
ning; Infos bei Kai-Uwe Ohling, Telefon 
0151 14234958.

Turnen: Di., 18.30 - 19.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Tiefenbach: Kinderturnen ab 
6 Jahren; Mi., 16.00 - 17.30 Uhr, Sport- 
und Festhalle Tiefenbach: Eltern-Kind-
Turnen ab 3 Jahren, Infos bei Annika 
Stephan, Telefon 0170 7745905; Do., 19.00 
- 20.00 Uhr, Sport- und Festhalle Tiefen-
bach: Rückengymnastik, Informatio-
nen bei Karin Senghaas, Telefon 07951 
26153; allgemeine Informationen unter 
turnen-svtiefenbach@web.de.

Karate: Mo., 18.00 - 19.30 Uhr, kleine 
Sport- und Festhalle neben ALS-Schule 
Kirchberg: Kinder und Jugendliche; Mi., 
19.00 - 20.30 Uhr, Sport- und Festhalle 
Tiefenbach: Erwachsene; Infos bei Ger-
hard Lederer, Telefon 07951 25881.

Tennis: Fr., 16.00 - 17.00 Uhr, Sport- und 
Festhalle Tiefenbach: Training Kinder 
von 5-8 Jahren und 9-12 Jahren, Infos 
bei Tim Schneider, Telefon 0176 41955651.

Samstags-Sport-Senioren
Sa., 25.04., 14.00 Uhr, Vereinsheim SV 
Tiefenbach: Kaffee-Treff.

TSV Roßfeld
Karate: Mo., 20.00 - 21.30 Uhr, Groß-
sporthalle und Do., 20.30 - 22.00 Uhr, 

Hirtenwiesenhalle: Training Erwachse-
ne; Do., 19.00 - 20.30 Uhr, Hirtenwiesen-
halle: Training Kinder; Infos unter 
www.karate-crailsheim.de oder E-Mail 
karate@tsv-rossfeld.de.

Nordic Walking: Sa., 15.00 Uhr und Mi., 
19.00 Uhr, an verschiedenen Plätzen in 
Roßfelder Umgebung: Laufen in indivi-
duellen Gruppen und verschiedenen 
Strecken, ab und zu steht auch ein ge-
selliges Beisammensein mit Einkehr in 
einer Wirtschaft auf dem Programm, 
Infos unter E-Mail roland.bartholdy@
tsv-roßfeld.de oder Telefon 07951 
9664661, ab Mai wird sich nur noch Sa., 
15.00 Uhr getroffen.

Freizeitradler: Fr., 01.05.: Radeln, weite-
re Infos unter www.tsv-rossfeld.de/frei-
zeitradler/; ab Mai: Do., 18.30 Uhr, Bus-
haltestelle Ortsmitte:  Treffen 
Freizeitradler in zwei Gruppen (Genuss-
radler und sportlich ambitionierte Rad-
ler), beide Gruppen treffen sich an ei-
nem gemeinsamen Ziel zum 
gemütlichen Beisammensein in einer 
Wirtschaft, weitere Informationen un-
ter E-Mail roland.bartholdy@tsv-roß-
feld.de oder Telefon 07951 9664661.

Turnen: Mo., 16.15 Uhr, und Fr., 16.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Roßfeld: Eltern- 
Kind-Turnen, nur mit Voranmeldung, 
Infos bei Manuela Bregenzer, Telefon 
07951 4960179; Mo., 17.15 Uhr, Sport- und 
Festhalle Roßfeld: Bubenturnen 4-7 
Jahre; 18.15 Uhr, Sport- und Festhalle 
Roßfeld: Bubenturnen ab 7 Jahre; Mi., 
17.00 Uhr, Sport- und Festhalle Roßfeld: 
Mädchenturnen 4-7 Jahre; 18.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Roßfeld: Mäd-
chenturnen Jugend; 20.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Roßfeld: Turnen Erwach-
sene mit Gymnastik und Geräteturnen.

Gymnastik: Mo., 20.00 Uhr, Sport- und 
Festhalle Roßfeld: Frauengymnastik; 
Do., 19.00 Uhr, Vereinsheim TSV Roß-
feld: Rückengymnastik, Infos bei Ro-
land Bartholdy, E-Mail roland.barthol-
dy@tsv-rossfeld.de; Do., 19.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Roßfeld: Gymnas-
tik mit Musik mit Karl Messerschmidt.

Fitness-Mix: Mo., 20.00 Uhr, Vereins-
heim TSV Roßfeld: Fitness-Mix mit 
Silke Reumann.

Freizeitbasketball: Mo., 19.30 Uhr, Hir-
tenwiesenhalle: Training, Infos bei Paul, 
E-Mail Basketball@gmx-topmail.de

Schützen: Di., 19.30 Uhr, Vereinsheim 
TSV Roßfeld: Jugendtraining ab 12 Jah-
re; 20.00 Uhr, Vereinsheim TSV Roßfeld: 
Erwachsenentraining .

Zumba: Di., 19.00 Uhr, Vereinsheim TSV 
Roßfeld: Zumba mit Emilia Piela, 
Schnuppertraining jederzeit möglich.

Yoga: Do., 20.00 Uhr, Vereinsheim TSV 
Roßfeld: Yoga mit Madeleine Kümme-
rer, Infos unter mrs1909@icloud.com, 
Schnuppertraining jederzeit möglich.

Freizeitgruppen: Do., 19.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Eichendorffschule: Frei-
zeitgruppe – Fit Fusion; 20.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Eichendorffschule: 
Freizeitgruppe – Volleyball.

Freizeitfußball: Mo., 20.30 Uhr, Hirten-
wiesenhalle: Training.

Tischtennis: Di., 17.30 - 19.30 Uhr: Ju-
gendtraining Anfänger 6-12 Jahre; 17.30 
- 19.30 Uhr: Jugendtraining Fortge-
schrittene U18 unter A-Lizenz-Trainer 
Martin Mewes; 19.45 - 22.00 Uhr: Damen 
und Herren – Aktive und Hobbyspieler; 
19.45 - 21.45 Uhr: Damen und Herren – 
Leistungsgruppe unter A-Lizenz-Trai-
ner Martin Mewes; Fr., 18.00 - 19.00 Uhr: 
Jugendtraining Anfänger 6-12 Jahre; 
18.00 - 19.30 Uhr: Jugendtraining Fortge-
schrittene U18; 19.45 - 22.00 Uhr: Damen 
und Herren, Aktive und Hobbyspieler; 
alle Termine in der Hirtenwiesenhalle; 
Training und Schnuppern für Kinder 
und Erwachsene jederzeit möglich, egal 
ob Anfänger oder Fortgeschrittene; In-
fos unter www.rossfeld-tischtennis.de, 
Telefon 0179 7774817 (C. Pelger – Jugend) 
oder Telefon 07951 26076 (H. Reumann 
– Abteilungsleiter).

SV Onolzheim
Fußball Herren Aktive: Di. und Fr., 
19.00 - 20.00 Uhr, wöchentlicher Wechsel 
Sportplatz Onolzheim und Jagstheim: 
Training.

Fußball Jugend: Mo., 17.00 - 18.30 Uhr, 
Onolzheim und Do., 17.00 - 18.30 Uhr, 
Altenmünster: Training E-Jugend (U11); 
Mo., 17.30 - 19.00 Uhr, Altenmünster und 
Fr., 17.30 - 19.00 Uhr, Onolzheim: Training 
D-Jugend (U13); Mo., 18.00 - 19.30 Uhr, 
Kunstrasen ehemals ESV und Mi., 18.00 
- 19.30 Uhr, Altenmünster: Training 
C-Jugend (U15); Di., 17.00 - 18.30 Uhr, 
Onolzheim und Fr., 17.00 - 18.30 Uhr, 
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Onolzheim: Training F-Jugend (U9); Di., 
17.15 - 18.45 Uhr, Altenmünster und Fr., 
17.15 - 18.45 Uhr, Altenmünster: Training 
B-Jugend (U17); Di., 18.30 - 20.00 Uhr, 
Onolzheim und Do., 18.30 – 20.00 Uhr, 
Altenmünster: Training A-Jugend (U19); 
Fr., 16.00 - 17.00 Uhr, Onolzheim: Training 
Bambini (U7).
Fußball Senioren Ü32: Do., 19.45 - 20.45 
Uhr, Onolzheim: Training.
Fußball Damen: Mo. und Mi., jeweils 
17.30 - 19.00 Uhr, Sportgelände SV Onolz-
heim: Training D-Juniorinnen (ab 10 
Jahre)/C-Juniorinnen (ab 13 Jahre)/ 
B-Juniorinnen (bis 17 Jahre), Anfänge-
rinnen willkommen; Mi., 19.15 - 20.45 
Uhr, Sportgelände des SV Onolzheim 
und Fr., 19.00 - 20.30 Uhr, Sportgelände 
VfB Jagstheim: Training Frauenmann-
schaft, Anfängerinnen willkommen.
Tischtennis: Mo. und Fr., 17.45 - 18.30 
Uhr: Anfänger 6-9 Jahre; 18.15 - 20.00 
Uhr: Jugendliche 10-18 Jahre; 20.00 - 
22.00 Uhr: Aktive und Hobbyspieler/in-
nen; Training und Schnuppern für 
Kinder und Erwachsene jederzeit mög-
lich, egal ob Anfänger oder Fortgeschrit-
tene, Infos bei Carsten Kern, E-Mail 
carsten.kern@gmx.net.
Line Dance: Do., 20.00 - 22.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Onolzheim: Training, In-
fos unter Telefon 0160 5563538.
Turnen: Di., 20.00 - 21.00 Uhr: Fitness-
gruppe No Limit; Mi., 16.00 - 17.00 Uhr: 
Eltern-Kind-Turnen; 17.00 - 18.00 Uhr: 
Vorschulturnen (ab 5 Jahre bis Einschu-
lung); 18.15 - 20.00 Uhr, in den ungeraden 
Wochen: Grundschulturnen (1.-4. Klas-
se); 18.15 - 20.00 Uhr, in den geraden 
Wochen: Jugendturnen (ab 5. Klasse); 
20.00 - 21.00 Uhr: Mittwochsgymnastik-
gruppe; Do., 17.00 - 18.00 Uhr: 50 Plus Fit 
Mix; alle Termine finden in der Sport- 
und Festhalle Onolzheim statt.
American Sports: Do., 18.00 - 19.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Onolzheim: Trai-
ning Cheerleading PeeWees/Juniors 
(bis 15 Jahre); 19.00 - 21.00 Uhr, Sport-
platz Onolzheim: Training Flag Football 
(ab 16 Jahren), Infos unter E-Mail info@
crailsheim-maddogs.de, Infos zu Trai-
ningszeiten und Probe Training für die 
Jugend (bis 15 Jahre) unter E-Mail ju-
gend@crailsheim-maddogs.de; 19.30 - 
21.30 Uhr, Großsporthalle Crailsheim: 
Training Cheerleading Seniors (ab 16 

Jahren), Infos unter E-Mail Cheerlea-
der@crailsheim-maddogs.de.

Freizeitsport: Fr., 15.00 - 16.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Käthe-Kollwitz-
Schule: Sport für besondere Kinder (mit 
Handicap) ab 6 Jahre.

Tennis: Fr., 15.30 - 16.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Onolzheim: Training Kinder; 
Di., 17.00 - 18.00 Uhr, Sport- und Fest-
halle Onolzheim: Training Kleinkinder; 
Infos zum Training der Herren und 
Damen sowie der Junioren U18 und U15 
unter jochen@ra-briese.de.

Volleyball: Mi., 20.30 - 22.00 Uhr, Groß-
sporthalle Crailsheim: Training, weitere 
Infos und Fragen bei Oliver Schulz, Te-
lefon 0151 72140371.

Boule: Mi., 18.00 Uhr, Sportanlage SV 
Onolzheim: Boule für alle Vereinsmit-
glieder zum Spielen und Schnuppern, 
an allen anderen Tagen kann frei ge-
spielt werden, Infos bei Michael Fronek, 
WhatsApp 0157 83923286 oder E-Mail 
sport@sv-onolzheim.de.

SV Westgartshausen
Fr., 24.04., 20.00 Uhr, Butz Krettenbach: 
Mitgliederversammlung (1. Begrüßung, 
2. Bericht der Vorsitzenden, 3. Bericht 
des Kassiers, 4. Bericht der Kassenprü-
fer, 5. Aussprache, 6. Entlastung, 7. Eh-
rungen, 8. Anträge, 9. Verschiedenes), 
Busabfahrten (18.00 Uhr Wittau, 18.05 
Uhr Westgartshausen, 18.15 Uhr Ofen-
bach, 18.20 Uhr Schüttberg).

Turnen: Di., 15.00 Uhr, Sport- und Fest-
halle Westgartshausen: Fitness Gym-
nastik für Erwachsene.

SV Triensbach
Turnen: Mo., 18.30 - 19.30 Uhr, Sport- 
und Festhalle Triensbach: Training 
Teens-Club (ab 10 Jahren); 20.00 - 21.30 
Uhr, Sport- und Festhalle Triensbach: 
Training Frauenturnen; Fr., 15.30 - 17.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Triensbach: 
Training Turnzwerge (2-5 Jahre mit El-
tern, Heike Richter, Jessica Neidlein, 
Opa Rudi); 17.00 - 18.00 Uhr, Sport- und 
Festhalle Triensbach: Training Kids 
Club.

Fit Mix: Di., 18.00 - 19.00 Uhr, Sport- und 
Festhalle Triensbach: Training.

Freizeitsport: Mi., 19.30 - 21.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Triensbach: Frei-
zeitsport.

Nordic Walking: Sa., 15.00 Uhr: Nordic 
Walking.

Bogenschießen: Mi., 16.30 - 18.00 Uhr, 
Sportgelände Triensbach: Training (9-15 
Jahre); Fr., 19.30 - 20.30 Uhr, Sportgelän-
de Triensbach: Training (ab 16 Jahren).

Boule: Di., 14.00 Uhr, Vereinsheim SV 
Triensbach: Training.

TSV Goldbach
So., 26.04., 11.00 - 13.30 Uhr, Vereinsheim: 
Schnitzelessen, verschiedene Schnitzel 
mit Beilagen.

Fußballjugend: Di., 17.30 - 18.30 Uhr, 
Sportplatz Goldbach: Bambinis; Di., 
17.30 - 19.00 Uhr, Sportplatz Westgarts-
hausen und Fr., 17.30 - 19.00 Uhr, Sport-
platz Goldbach: E-Jugend; Mi., 17.00 - 18.30 
Uhr, Sportplatz Goldbach: F-Jugend; Do., 
17.15 - 19.00 Uhr, Sportplatz Goldbach: 
Mädchen; Interessierte sind eingeladen, 
Infos unter info@tsv-goldbach.de.

Tischtennis: Do., 18.15 - 19.45 Uhr, Sport- 
und Festhalle Westgartshausen: Jugend; 
19.45 - 23.00 Uhr, Sport- und Festhalle 
Westgartshausen: Herren; Interessierte 
sind eingeladen, Infos bei Markus Foh-
rer, E-Mail kuss_@freenet.de.

Schützen: Mi., 18.30 Uhr, Vereinsheim 
TSV Goldbach: Training; Freitag: Trai-
ning nach Absprache, Interessierte sind 
eingeladen, Infos bei Thilo Hintermann, 
E-Mail thilo.hintermann@web.de.

Frauenturnen: Mo., 19.30 - 20.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle/Gymnastikhalle 
der Geschwister-Scholl-Schule Ingers-
heim: Training, Interessierte sind ein-
geladen, Infos bei Andrea Gentner, 
E-Mail info@tsv-goldbach.de.

VfB Jagstheim
Aikido: Mi., 22.04., 19.30 Uhr, Jagstauen-
halle Jagstheim: Training für alle Leute, 
die Aikidoka werden wollen.

Tennis: Fr., 24.04., 18.30 Uhr, Tennis-Ver-
einsheim: Abteilungsversammlung mit 
Wahlen, das Vereinsheim ist bewirt-
schaftet, Anträge sind bis spätestens 
17.04. beim Abteilungsleiter Helmut 
Kampmann einzureichen.

VEREINE UND STIFTUNGEN
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Fitness: Mo., 19.15 - 20.30 Uhr, Jagstau-
enhalle: Gymnastik, Tanz und Spiel-
ideen für alle zur Verbesserung der all-
gemeinen Fitness.

Majoretten Crailsheim
Mi., 19.00 - 20.30 Uhr, Gymnastiksaal 
Ingersheim: Training Erwachsenen-
gruppe.

Senioren-Fußball 
Do., 19.00 - 20.30 Uhr, Sport- und Fest-
halle Tiefenbach:: Trainingsmöglichkeit 
für fußballbegeisterte Sportler ab 55 
Jahren, nähere Infos bei Gert Penkalla 
unter Telefon 0175 4080626. 

Reha-Sport am Forst –  
Außenstelle Crailsheim
Mi., 9.30 - 10.30 Uhr, Reha-Zentrum Hess: 
Herzsport.

Shotokan Karate Team  
Crailsheim 
Mo., Mi. und Fr., 17.45 - 18.45 Uhr, Eichen-
dorffsporthalle Crailsheim: Training 
Anfänger, Kinder und Jugendliche, Pro-
betraining ist jederzeit und ohne Anmel-
dung möglich; 19.00 - 21.15 Uhr: Training 
Erwachsene und höhere Kyu-Graduie-
rungen; Einsteiger oder Fortgeschrittene 
willkommen, Infos bei Alex, Telefon 0171 
1771680 oder Amin, Telefon 0152 26147529. 

American Sports Club Crailsheim 
American Football – Praetorians: Di. 
und Do., 19.00 - 21.00 Uhr, Sportplatz 
Triensbach: Training Herren und Da-
men und Jugend U19 (16 bis 18 Jahre). 

Cheerleading: Di., 16.30 - 18.00 Uhr, Hal-
le der Eichendorffschule: Training Pee-
wees (ab 8 Jahre).

Baseball – Sentinels: Di. und Do., 18.00 - 
20.30, Sportplatz Triensbach: Training 
Männer und Frauen ab 16 Jahre.

Schwäbischer Albverein  
Crailsheim
So., 19.04., Treffpunkt 13.00 Uhr, ZOB 
Crailsheim: Rundwanderung auf dem 
Steinpilzweg in Schillingsfürst, Stre-
ckenlänge 10 km, Schlusseinkehr ist 
vorgesehen, Infos bei Wanderführer 

Christof Haug, Telefon 0176 57827627 oder 
Klaus Makain, Telefon 07951 47223177. 

Wanderfreunde Crailsheim
Sa., 18.04. und So., 19.04.: Teilnahme an 
den Wandertagen in Stegaurach und 
München-Baldham; Sa., 25.04. und So., 
26.04.: Teilnahme an den Wandertagen 
in Ruppertshofen.

Deutscher Alpenverein  
Ortsgruppe Crailsheim
Fr., 17.04., 19.00 Uhr: Jahresmitgliederver-
sammlung 2026 in Dinkelsbühl; So., 
10.05.: 2. Etappe Albschäferweg, Anmel-
dung bis 27.04. bei Hans-Martin Krenkel, 
E-Mail hans-martin.Krenkel@t-online.
de oder Telefon 0151 70188632. 

■  Naturvereine

Verein der Hundefreunde
Mi., 17.00 Uhr: Rallye Obedience; Sa., 
14.00 Uhr: Welpengruppe; 15.00 Uhr: 
Basis/Junghunde und Alltagsgruppe; 
16.00 Uhr: Begleithunde-Vorbereitung; 
So.: IGP-Training nach Absprache; An-
meldung notwendig, weitere Infos un-
ter www.vdh-crailsheim.de oder auf 
Facebook und Instagram.

Aktive Tierhilfe Crailsheim
Mi., 15.00 - 17.00 Uhr, Fr., 14.00 - 17.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung, 
Lager Crailsheim, Ferdinand von Stein-
beis-Straße, auf dem ehemaligen Speer-
&-und-Gscheidl-Gelände hinter der 
Molkerei – Zufahrt ist ausgeschildert: 
Flohmarkt von Glaswaren, Geschirr, 
Porzellan, Blumentöpfen, Technik, Mö-
beln, Spielsachen, Fahrrädern, Kleidung, 
Deko, Weihnachtsdeko u.v.m., Erlös 
kommt der Tierschutzarbeit zugute, 
telefonische Vereinbarung unter Tele-
fon 0152 32060394.

■  Kulturvereine

Frauenverband Crailsheim
Di., 19.05., Abf. 8.45 Uhr, Volksfestplatz 
HAKRO-Arena: Tagesausflug nach 
Schwetzingen, Führung im Schloss und 
im Schlossgarten, anschl. Einkehr in 
einen Spargelbesen, Anmeldung unter 

E-Mail www.frauenverband-crailsheim.
de oder bei Monika Frech, Telefon 07951 
23259.

KULTiC
Sa., 18.04., 20.30 Uhr, Ratsaal Crailsheim: 
Musikkabarett „Schlafende Hunde“ mit 
Künstlerin Anna Schäfer, Karten im 
Vorverkauf bei Baiers Café Frank, beim 
Schnelldruckladen Klunker, über Re-
servix sowie an allen Reservix ange-
schlossenen Vorverkaufsstellen wie 
dem HT-Shop Crailsheim und an der 
Abendkasse.

■  Musik- & Gesangvereine

Liederkranz Onolzheim
Fr., 24.04., 18.30 Uhr, SVO-Vereinsheim: 
Mitgliederversammlung (Berichte des 
Vorstands, Schriftführers, Kassiers und 
der Kassenprüfer sowie Ehrungen), 
schriftliche Anträge sind bei der ersten 
Vorsitzenden Conny Rüeck einzurei-
chen.

Musikverein Blaskapelle  
Onolzheim
Do., 16.04., 19.00 Uhr, Sport- und Festhalle 
Onolzheim: Mitgliederversammlung (1. 
musikalische Eröffnung, 2. Begrüßung, 
3. Totengedenken, 4. Tätigkeitsbericht – 
stellvertretender Vorsitzender, 5. Tätig-
keitsberichte: Dirigent, Kassierer, Kassen-
prüfer, 6. Entlastung der Vorstandschaft, 
7. Ehrungen, 8. Sonstiges), 

Sängerbund Altenmünster
Do., 16.04., 19.00 Uhr, VfR-Vereinsheim 
Altenmünster, Kirchstraße 62: Mitglie-
derhauptversammlung (1. Begrüßung 
und Ehrungen, 2. Bericht des Vorsitzen-
den, 3. Berichte der Abteilungsleiter, 4. 
Berichte der Chorleiter, 5. Kassenbe-
richte, 6. Bericht des Kassenprüfers, 7. 
Aussprache zu den Berichten, 8. Ent-
lastung des Vorstandes und des Ver-
einsausschusses, 9. Beschlussfassung 
eingegangener Anträge, 10. Verschiede-
nes, Impressionen von den Chorver-
anstaltungen 2025) für alle aktiven und 
passiven Mitglieder, Anträge sind bis 
zum 16.04. beim 1. Vorsitzenden Bernd 
Arnold, Reinthalerstraße 93/1, 74564 
Crailsheim schriftlich einzureichen.

VEREINE UND STIFTUNGEN
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TAKT – Akademie für  
Interkulturellen Austausch
Do., 30.04., bis So., 03.05., Realschule am 
Karlsberg und Jugendzentrum Crails-
heim: Ethno Musik Spring Camp 2026; 
generationenübergreifendes Projekt für 
alle, die Musik auf internationaler Ebe-
ne erleben und erfahren möchten, Infos 
und Anmeldung unter www.jacintape-
reira.com/emsc/. Am So., 03.05., findet ein 
Abschlusskonzert anlässlich der Lan-
desgartenschau in Ellwangen statt.

■  Landfrauenvereine

Landfrauen Ingersheim
Do., 07.05., 19.00 Uhr, Altes Schulhaus 
Ingersheim: Vortrag „Übergang vom 
Kindergarten in die Grundschule – Wie 
können wir unser Kind richtig beglei-
ten?“ mit Referentin Britta Bös, Mit-
glieder kostenlos, Nichtmitglieder 5 
Euro, Anmeldung bis 30.04. bei Eva Ei-
ßen unter Landfrauen.Ingersheim@
web.de oder Telefon 07951 4691846.

Landfrauen Roßfeld
Sa., 25.04., 9.00 Uhr, Konferenzraum: 
„Demokratiegefährdung durch Frauen-
feindlichkeit“ mit Maria Püschel, 
anschl. Frauenfrühstück, Kosten 10 
Euro, Nichtmitglieder 15 Euro, Anmel-
dung bei E. Friedrich, Telefon 07951 
23039 oder M. Gräter, Telefon 07951 
26457.

Landfrauen Tiefenbach
Sa., 25.04., 9.00 Uhr, Dorfbrunnen: Oster-
brunnenabbau, helfende Hände wer-
den gebraucht; Mi., 06.05., 19.30 Uhr, 
Oberlinhaus: Vortrag „Aspekte der Orts-
geschichte Tiefenbach“ mit Stadtarchi-
var Folker Förtsch, Gäste willkommen, 
Anmeldung bei M. Wieser, Telefon 07951 
26934 oder WhatsApp 0174 5250039.

Landfrauen Altenmünster
Do., 23.04., 18.00 Uhr, KüHof: Cocktail-
Workshop mit Stephanie Hofmann mit 
Anleitung zum praktischen Tun und 
Herstellung von verschiedenen Cock-
tails, Verköstigung mit veganem und 
Speckblootz, Kosten 17 Euro, Fahrgemein-
schaften werden gebildet, Anmeldung 
bei Daniela Stoll, Telefon 07951 28705.

Landfrauen Jagstheim
Sa., 25.04., 9.00 Uhr, Jagstauenhalle: 
Frühstück/Brunch anlässlich des 
75-jährigen Jubiläums mit anschl. Pro-
gramm, Kosten für Mitglieder 15 Euro; 
Mi., 06.05., Treffpunkt ev. GH: Kräuter-
wanderung mit Waltraud Zink, Work-
shop mit Imbiss/Limo, Kosten für Mit-
glieder 20 Euro, Nichtmitglieder 25 Euro, 
Anmeldung bei I. Weible, Telefon 07951 
7827 oder C. Früh, Telefon 07951 42205.

■  Soziale Vereine

Frauen aus aller Welt
Fr., 17.04., 9.30 - 11.30 Uhr, Christuskirche 
Sauerbrunnen, Breslauer Straße 62: 
Mitbring-Frühstück für Frauen aus al-
ler Welt, mitgebracht werden kann al-
les, was zum Frühstück passt; Kaffee, 
Tee, Brot, Butter sind vorhanden, An-
meldung an fbs.cr@elkw.de oder Tele-
fon 07951 42922.

Stadtseniorenrat Crailsheim
Fr., 17.04., 9.00 - 13.00 Uhr, Karlsplatz 8: 
Treffpunkt Stadtseniorenrat; 10.00 Uhr, 
Marktplatz vor den Arkaden: GiB; Mo., 
20.04., 9.00 - 16.00 Uhr, Karlsplatz 8: 
Treffpunkt Stadtseniorenrat; 10.30 Uhr, 
Treffpunkt Stadtseniorenrat, Karlsplatz 
8: Gymnastik mit dem Stuhl; Di., 21.04., 
9.00 - 13.00 Uhr, Karlsplatz 8: Treffpunkt 
Stadtseniorenrat; 12.00 Uhr, Restaurant 
Kaiserpalast: gemeinsames Mittages-
sen, Anmeldung unter Telefon 0171 
5765448 (Gabriele Sengstock) erforder-
lich; Mi., 22.04., 14.30 Uhr, Cinecity: Senio-
renkino „Leibniz – Chronik eines ver-
schollenen Bildes“ mit gemütlichem 
Beisammensein bei Kaffee und Gebäck, 
Filmbeginn 15.30 Uhr, Eintritt 8 Euro 
(inkl. Bewirtung), für Mitglieder 7 Euro; 
Do., 23.04., 14.00 - 16.00 Uhr, Treffpunkt 
Stadtseniorenrat, Karlsplatz 8: Erzähl-
café mit Anne Bronner.
Begleiteter Fahrdienst für Seniorinnen 
und Senioren, Anmeldung möglichst 
frühzeitig, maximal zwei Wochen im 
Voraus, Mo. bis Sa. von 8.00 - 18.00 Uhr 
unter Telefon 0176 68311677.

Tafel Crailsheim
Mo. bis Fr., 12.00 - 14.00 Uhr, Bildstraße 1: 
Öffnungszeiten Tafelladen; Mi., ab 11.30 
Uhr: geöffnet für Rentner und Allein-

erziehende; 11.15 - 12.00 Uhr, Altenmüns-
ter/Friedenskirche: Tafelmobil; 12.15 - 
12.45 Uhr, Onolzheim/Dorfplatz: 
Tafelmobil; Do., 14.30 - 14.45 Uhr, West-
gartshausen/Kirche: Tafelmobil; Fr., 
11.30 - 13.30 Uhr, Crailsheim/Burgberg-
straße: Tafelmobil.

Deutsche Rentenversicherung
Mo., Di. und Do., jeweils 8.00 - 16.00 Uhr, 
Räume der SBK, Brunnenstraße 28, 
Crailsheim: Persönliche Beratung für 
Renten, medizinische und berufliche 
Reha, Kranken- und Pflegeversiche-
rung der Rentner, Versicherungs- und 
Beitragsfragen; Terminvereinbarung 
für persönliche Beratung und telefoni-
sche Beratung erforderlich unter Tele-
fon 0791 971300, Terminbuchung für 
eine Videoberatung unter www.drv-bw.
de/videoberatung, an gesetzlichen Fei-
ertagen findet keine Beratung statt.

BürgerNetzwerk Jagstheim 
Di. und Do., 18.00 - 19.00 Uhr: Unterstüt-
zung in schwierigen Lebenslagen unter 
Telefon 0175 5318006 oder E-Mail kon-
takt@buergernetzwerk-jagstheim.de.

Rheuma-Liga 
Wassergymnastik: Di., 17.15, 17.45 und 
18.30 Uhr, Mi., 15.45, 16.15, 18.20 und 19.00 
Uhr und Do., 14.15 Uhr, Hallenbad Crails-
heim: Wassergymnastik.

Trockengymnastik: Di., 17.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Jagstheim: Tro-
ckengymnastik; 18.45 und 19.40 Uhr, 
Sport- und Festhalle Eichendorffschule 
Crailsheim: Trockengymnastik; Mi., 
10.45 Uhr, Sport- und Festhalle Triens-
bach: Trockengymnastik; Infos unter 
Telefon 0791 53134.

Stärke der Einheit – Zentrum  
der ukrainischen Kultur und 
Unterstützung
Di. und Do., jeweils 13.00 - 14.00 Uhr und 
16.00 - 17.00 Uhr: Singen, Klavierspielen, 
Flötespielen; Di., 16.00 - 18.00 Uhr: Her-
stellung traditionell ukrainischen Hand-
werks; Di. und Do., 16.00 - 18.00 Uhr: 
Malen; Di. und Do., 17.00 - 18.00 Uhr: 
Yoga; Do., 16.00 - 17.00 Uhr: Kreativitäts-
kurse für Kinder von 5 bis 8 Jahren.

VEREINE UND STIFTUNGEN
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Freundeskreis für 
Suchtkrankenhilfe 
Do., 19.30 - 21.00 Uhr, Christuskirche: 
Kontakt unter Telefon 0157 50347255.

Sozialverband VdK Crailsheim
Fr., 8.00 - 12.00 Uhr, Rathaus Raum 1.04 
(Horaff): Nach Vereinbarung Sprech-
stunde zu EU-Rente, Pflege, Behinde-
rung und vielen anderen sozialen The-
men, Anmeldung bei K. Schmidt, 
Telefon 0791 97569040 (gerade Kalender-
wochen) oder M. Stahl, Telefon 0174 
3843189 (ungerade KW), Informationen 
unter bw.vdk.de/vor-ort/kv-crailsheim/.

Lebenshilfe Crailsheim
Mi., 15.00 - 17.00 Uhr, Goldbacher Str. 60, 
74564 Crailsheim: geöffnet, persönliche 
Termine können jederzeit vereinbart 
werden, Informationen unter Tel. 07951 
4077433 oder E-Mail info@lebenshilfe-
crailsheim.de.

Selbsthilfegruppe der Anonymen 
Alkoholiker
Mi., 18.30 - 20.00 Uhr, Roncallihaus, Kol-
pingstr. 4: Treffen, Kontakt unter Tele-
fon 07951 4713534 oder Telefon 0177 
8397886.

Deutsches Rotes Kreuz,  
Kreisverband SHA-Crailsheim
Mo., 14.45 - 15.45 Uhr, Crailsheim: Gym-
nastik; 16.30 - 17.30 Uhr, Goldbach: Gym-
nastik; Di., 10.15 - 11.15 Uhr, Crailsheim: 
Gymnastik; 17.30 - 18.30 Uhr, Crailsheim: 
Männergymnastik; Mi., 17.00 - 17.35 Uhr, 
Hallenbad Crailsheim: Wassergymnas-
tik; die Kurse werden durch qualifizier-
te, ehrenamtliche Übungsleiter/-innen 
durchgeführt, Infos über Qualifizie-
rung oder Teilnahme bei Heike Sperrle, 

Telefon 0791 7588241, per E-Mail unter 
heike.sperrle@drk-schwaebischhall.de 
oder unter www.drk-schwaebischhall.de.

AWO Crailsheim
Do., 14.00 - 17.00 Uhr, Ludwigstraße 14: 
Café-Nachmittag; Infos unter Telefon 
0160 5356698 oder E-Mail ursula.muel-
ler@awo-sha.de.

Bürgerhilfe Roßfeld 
Mo. bis Fr., 18.00 - 19.00 Uhr: Hilfe-Ersu-
chen für Mitglieder, Infos unter Telefon 
07951 4721216.

■  Jugendvereine

Evangelisches Jugendwerk, 
Bezirk Crailsheim
Mo., 20.04.: Lasagne/veggie mit Salat; Di., 
21.04.: Kässpätzle mit Salat; Do., 23.04.: 
Tortellini mit Tomatensoße, Salat; kurz-
fristige Änderungen im Speiseplan 
möglich, Schüler und Azubis 4,00 Euro, 
Erwachsene 6,50 Euro, Wasser kosten-
los.

Jugendzentrum Crailsheim
Mo., 20.04., 15.00 - 19.00 Uhr: Mäd-
chen*Treff ab 10 Jahre (alle zwei Wo-
chen), Infos bei Sina Macho, Telefon 
0175 9973779 oder E-Mail sina.macho@
crailsheim.de; Do., 15.00 - 18.00 Uhr: Öff-
nung Thekenraum; 15.00 - 20.00 Uhr, 
Makerspace: Offene Werkstatt; Fr., 14.00 
- 17.00 Uhr: Offener Treff (Billard-
raum+Thekenraum); weitere Infos un-
ter juze-cr.de.

■  Sonstige Vereine

Waldorfpädagogik Crailsheim 
Fr., 17.04., ab 19.00 Uhr, Saal der Freien 
Waldorfschule Crailsheim, Burgberg-

straße 45-51: Folklore-Tanzfest, für alle 
Tanzbegeisterten, Kreis- und Reihen-
tänze, Tanzspiele, Eintritt frei; Fr., 24.04., 
19.30 Uhr, Saal der Freien Waldorfschule 
Crailsheim, Burgbergstraße 45-51: Vor-
trag Dr. Albert Schmelzer „Wie kann ich 
mein Kind in seiner Entwicklung be-
gleiten? – Antworten aus Sicht der Wal-
dorfpädagogik“, Eintritt auf Spenden-
basis.

Haus- und Grundeigentümer-
Schutzgemeinschaft
Do., 17.00 - 19.00 Uhr, Geschäftsstelle, 
Worthingtonstraße 2, Crailsheim: kos-
tenlose Rechtsberatung für Mitglieder 
nach telefonischer Anmeldung; Termi-
ne zur kostenlosen Energieberatung für 
Mitglieder nach Vereinbarung; Di., 
05.05., 18.00 - 20.00 Uhr, Geschäftsstelle, 
Worthingtonstraße 2, Crailsheim: kos-
tenlose Steuerberatung für Mitglieder 
nach telefonischer Voranmeldung.

Gewerkschaft Deutscher Loko-
motivführer – OG Crailsheim
Mi., 22.04., Zugabfahrt 14.33 Uhr: Kleine 
Wanderung Satteldorf–Wallhausen, 
Einkehr im Adler, Rückfahrt ab Wall-
hausen um 18.17 Uhr; Autofahrer ab 
16.00 Uhr in Wallhausen, Anmeldung 
bis 17.04. unter Telefon 07951 25022.

Postsenioren und  
Verdi-Mitglieder 
Mi., 29.04.: Treffen fällt aus; Mi., 27.05., 
14.00 Uhr, Gaststätte Meteora: nächstes 
Treffen.

DMB-Mieterbund SHA-CR
Außenstelle Crailsheim: Beratung 
nach Vereinbarung per E-Mail info@
mieterbund-sha.de oder Telefon 0791 
8744.

VEREINE UND STIFTUNGEN

Süße Werbung für das Projekt Stadtbiene
Imkerinnen und Imker, die ihre Bienenstöcke im Stadtgebiet aufgestellt haben, kön-
nen in Zusammenarbeit mit dem Bezirksimkerverein Crailsheim ihren Honig unter 
dem Label „Crailsheimer Stadthonig“ vertreiben. Der Honig mit dem Etikett in Stadt-
farben ist unter anderem im Bürgerbüro des Rathauses erhältlich. Der Preis beträgt 
3,50 Euro je 250g-Glas und 6,50 Euro je 500g-Glas.



AMTSBLATT DER GROSSEN KREISSTADT CRAILSHEIM  |  SEITE 3316. APRIL 2026  |  NUMMER 16

BÜRGERSERVICE AUF EINEN BLICK� Änderungswünsche über Telefon 07951 403-1285

NOTFALL & HILFE

Notruf
•	 Feuerwehr � Telefon 112
•	 Notarzt/Rettungswagen� Telefon 112
•	 Polizei � Telefon 110
•	 Krankentransport� Telefon 0791 19222

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
•	 Bereitschaftspraxis, Telefon 116117 

(24 Stunden erreichbar)
•	 Notfallambulanz, Gartenstraße 21, 

Telefon 07951 4900

Apotheken-Notdienst
Wechsel morgens um 8.30 Uhr

Fr., 17.04.: Hessental-Apotheke, Grau-
wiesenweg 2/1, 74523 Schwäbisch Hall, 
Telefon 0791 930700;
Sa., 18.04.: Roßfeld-Apotheke Crails-
heim, Haller Str. 195, 74564 Crailsheim, 
Telefon 07951 4730810;
So., 19.04.: Apotheke Kiderlen, Dinkels-
bühler Str. 26, 91555 Feuchtwangen, Te-
lefon 09852 61330;
Mo., 20.04.: Fichtenau-Apotheke, Haupt-
str. 7, 74579 Fichtenau, Telefon 07962 520;
Di., 21.04.: Apotheke Blaufelden, Haupt-
str. 4, 74572 Blaufelden, Telefon 07953 319;
Mi., 22.04.: Apotheke Ilshofen, Haupt-
str. 12, 74532 Ilshofen, Telefon 07904 263;
Do., 23.04.: Flügelau-Apotheke, Gail-
dorfer Str. 76, 74564 Crailsheim, Telefon 
07951 21121.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 116 117

Erziehungs- und 

Familienberatungsstelle
Außenstelle des Landratsamtes,
Schillerstraße 26, Telefon 07951 4925252
•	 Fachberatungsstelle gegen sexuali-

sierte Gewalt an Kindern, Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen, Tele-
fon 0791 7556262

•	 Fachberatungsstelle gegen häusliche 
Gewalt, Telefon 0791 7556161

Giftnotruf
Telefon 0761 19240

Bereitschaftsdienst für  
Hals-Nasen-Ohrenkrankheiten
Telefon 116 117

Hospiz-Gruppe Crailsheim
Diakonieverband Crailsheim,
Telefon 0157 52849680

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 116 117

Klinikum Crailsheim
Telefon 07951 4900

Polizei Crailsheim
Telefon 07951 4800

Psychologische Beratungsstelle 
•	 Ev. Kirchenbezirk Crailsheim,  

Kurt-Schumacher-Str. 5,  
Telefon 07951 9619920

•	 Caritas Crailsheim, Schillerstr. 13,  
Telefon 07951 943127

•	 Sozialpsychiatrisches Zentrum, 
Crailsheim Schulstr. 16, 
Telefon 07951 4699131

Sucht-Beratung
•	 Jugend-Sucht-Beratung (bis zum  

27. Lebensjahr), Schillerstr. 8,  
Telefon 07951 4925812

•	 Diakonieverband (ab dem 28. Lebens-
jahr), Kurt-Schumacher-Str. 5,  
Telefon 07951 9619940

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Sa., 18.04./So., 19.04.: Tierarztpraxis 
Gröningen, Bölgentaler Str. 10, 74589 
Gröningen, Telefon 07955 7615.

Tierschutz
•	 Tierschutzverein Crailsheim- 

Tierheim, Am Tierheim 4,  
Telefon 07951 294777

•	 Tierschutzverein Aktive Tierhilfe 
Crailsheim, Telefon 0152 32060394

•	 Tierschutzverein Altkreis Crailsheim 
und Umgebung, Gaildorfer Straße 50, 
Telefon 0160 96862751

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 01801 116 116

STÖRUNG & ENTSORGUNG

Störungsdienst EnBW ODR
Strom: Telefon 07961 820

Störungsdienst Stadtwerke
•	 Gas, Wasser und Wärme:  

Telefon 07951 30567
•	 Strom: Telefon 07951 30543
•	 Störungs-Hotline:  

Telefon 0800 2269444 (gebührenfrei) 
oder 0171 3613149

Wertstoffhof
Friedrich-Bergius-Str. 21
Telefon 0791 7557321

BÜRGER & SERVICE

Bürgerbüro im Rathaus
Marktplatz 1
Öffnungszeiten:
Mo. bis Mi.	   7.30 bis 17.00 Uhr
Do.		    7.30 bis 17.30 Uhr
Fr.	 	   7.30 bis 12.00 Uhr
Sa.		    9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 07951 403-0, Fax 07951 403-2264.
Rathaus
Marktplatz 1
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.	   7.30 bis 12.00 Uhr
Do. 		    7.30 bis 12.00 Uhr und
		    13.00 bis 17.30 Uhr
Termine sind nach Vereinbarung auch 
außerhalb dieser Zeiten möglich. 
Telefon 07951 403-0, Fax 07951 403-2400.

Stadtkasse
Mo. bis Fr.	   ab 8.00 Uhr 

Stadtarchiv
Marktplatz 1
Termine nach Vereinbarung unter
Telefon 07951 403-1290

Stadtführungen
Buchung unter: 
•	 Telefon 07951 403-1132
•	 E-Mail: stadtfuehrung@crailsheim.de

Stadtbücherei
Schlossplatz 2
Öffnungszeiten:
Mo. und Do. 	 12.00 - 18.00 Uhr
Di. und Fr.	 10.00 - 18.00 Uhr
Mi.	 geschlossen
Sa. 	 10.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 07951 403-3500

Jugendbüro
Beuerlbacher Str. 16 (Volksfestplatz)
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.	 9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 07951 9595821

Standesamt und Bestattungen
Telefon 07951 403-1119 

Stadtmuseum im Spital
Spitalstraße 2

Öffnungszeiten:
Mi.	   9.00 bis 19.00 Uhr
Sa. 	 14.00 bis 18.00 Uhr 
So. und Feiertag:	 11.00 bis 18.00 Uhr 
Heiligabend, Silvester und Karfreitag 
geschlossen.
Telefon 07951 403-3720
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REALSCHULE AM KARLSBERG

Einblicke in die Justizarbeit
An der Realschule am Karlsberg (RaK) 
konnten die Schülerinnen und Schü-
ler der achten Klassen in diesem Jahr 
wieder das Programm „Rechtsstaat 
macht Schule“ erleben und einen 
spannenden Einblick in die Arbeit von 
Polizei und Justiz gewinnen. Das Pro-
jekt, umgesetzt von Lehrerin Natalie 
Wagner, fand an vier Vormittagen mit 
allen vier achten Klassen statt.
Die Jugendlichen lernten zunächst die 
Aufgaben und Tätigkeiten der Polizei 
kennen und erfuhren, wie Ermittlun-
gen ablaufen und welche rechtlichen 
Grundlagen dabei gelten. Anschließend 
wurden die gesammelten Informatio-
nen anhand anschaulicher Fallbeispiele 
– unter anderem zu Diebstahl, Körper-
verletzung und dem Missbrauch von 
Bildrechten – vertieft. Die Möglichkeit, 
gezielte Fragen an Polizei und Justiz 
stellen zu können, wurde seitens der 
Schülerinnen und Schüler gut ange-
nommen, da die Praxiserfahrungen der 
Referentinnen und Referenten großes 
Interesse weckten.

Fast wie vor Gericht
Den Höhepunkt bildete eine nachge-
stellte Gerichtsverhandlung, bei der die 
Schülerinnen und Schüler selbst aktiv 
Rollen übernahmen und so hautnah 
erlebten, wie Entscheidungen im Rechts-
staat getroffen werden. Die Leitung des 
Rollenspiels übernahmen Vertreterin-

nen der Staatsanwaltschaft Ellwangen 
und des Amtsgerichts Crailsheim, sodass 
der Ablauf der nachgespielten Verhand-
lung für die Schülerinnen und Schüler 
sehr authentisch war.
Ein besonderes Highlight steht im Juli 
an: Im Rahmen der Woche der Justiz 
des Landgerichts Ellwangen in Koope-
ration mit der Landesgartenschau „Wir 
bringen Ellwangen an die Jagst“ sollen 
am 15. und 28. Juli die Schülerinnen und 
Schüler der Klasse 8a mit ihrer Klassen-

lehrerin Cathrin Ohr die gespielte Ge-
richtsverhandlung auf dem Garten-
schaugelände durchführen. 
So wird das Projekt nicht nur an der 
Schule, sondern auch öffentlich erleb-
bar.
„Rechtsstaat macht Schule“ zeigt den 
Jugendlichen eindrücklich, wie wichtig 
Gesetze sind, wie Polizei, Staatsanwalt-
schaft und Gerichte zusammenarbei-
ten und stärkt so das Vertrauen in den 
Rechtsstaat.

Alle vier achten Klassen der RaK erlebten beim Projekt „Rechtsstaat macht 
Schule“, wie die Zusammenarbeit von Polizei und Justiz abläuft.� Foto: RaK

Unterwegs und doch daheim
Ein bisschen daheim mitnehmen, 
wenn man unterwegs ist, das ist mit 
den Socken mit dem Crailsheimer 
Wahrzeichen – dem Horaffen – mög-
lich. Zahlreiche kleine, weiße und 
gelbe Horaffen zieren die schwarzen 
Baumwollsocken, die es in den drei 
verschiedenen Größen 35 bis 38, 39 
bis 42 und 43 bis 45 für 4,50 Euro pro 
Paar im städtischen Bürgerbüro zu 
kaufen gibt. Damit die Freude an 
diesen besonderen Horaffen-Socken 
lang anhält, wird empfohlen, die So-
cken mit Handwäsche zu waschen 
und nicht im Trockner zu trocknen. 
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ALBERT-SCHWEITZER-GYMNASIUM

Auszeichnung für Engagement bei Verbraucherbildung
Der Verbraucherzentrale-Bundesver-
band zeichnete unlängst wieder Schu-
len aus, die junge Menschen dazu be-
fähigen, ihren Konsumalltag 
informiert, kritisch und selbstbe-
stimmt zu gestalten. Das Albert-
Schweitzer-Gymnasium (ASG) er-
reichte hierbei die höchste Stufe 
„Verbraucherschule Gold“. Diese Aus-
zeichnung ist zugleich Teil des Schul-
label-Indikators der Deutschen Nach-
haltigkeitsstrategie. 
Die Schirmherrin, Bundesministerin 
der Justiz und für Verbraucherschutz, 
Dr. Stefanie Hubig, ließ es sich nicht 
nehmen, die erfolgreichen Schulen zu-
sammen mit der Vorsitzenden des Ver-
braucherzentrale Bundesverbandes, 
Ramona Pop, im Rahmen eines feierli-
chen Akts persönlich in Berlin auszu-
zeichnen. Neben der Urkunde erhielt 
das ASG auch die Erlaubnis, das Siegel 
zu führen – als Nachweis, dass sich das 
ASG als eines von nur zwei Gymnasien 
in Baden-Württemberg in besonderem 
Maße für Verbraucherthemen enga-
giert. Die Auszeichnung „Verbraucher-
schule Gold“ steht für eine umfassende 
und langfristige Verankerung der Ver-
braucherbildung im Schulalltag. Vo-
raussetzung ist neben der gezielten 
Professionalisierung der Lehrkräfte die 
Umsetzung vielfältiger Maßnahmen in 
den Handlungsfeldern Medien, Ernäh-
rung, Finanzen und Nachhaltigkeit 
über alle Jahrgangsstufen hinweg.

Umgang mit Medien und KI
In der Rückmeldung zur Bewerbung als 
Verbraucherschule heißt es: „Die Jury 
lobt Ihre Bewerbung in höchstem 
Maße. Bei den eingereichten Maßnah-
men handelt es sich um eine der stärks-

ten Bewerbungen, die die Jury in den 
letzten Jahren hat lesen dürfen.“ Be-
sonders hervorgehoben wurde unter 
anderem die Bereitschaft der Schulge-
meinschaft, sich mit dem Thema Digi-
talität und den Umgang mit Künstli-
cher Intelligenz zu beschäftigen. In 
diesem Zusammenhang stehen sowohl 
die Media Peers (ehemals SMEPPER) 
am ASG, die unter der Federführung 
des Landesmedienzentrums ausgebil-
det wurden, um Gleichaltrigen den 
Umgang mit Medien zu vermitteln, als 
auch die Schülerinnen, die in Zusam-
menarbeit mit dem Stadtseniorenrat 
an ausgewählten Mittwochnachmitta-
gen am ASG als Ansprechstelle für 
Fragen rund um digitale Endgeräte der 
älteren Generation mit Rat und Tat zur 
Seite stehen.

Viele passende Projekte
Das verbraucherorientierte Profil zeigt 
sich nicht nur im Unterricht, sondern 
auch in der Teilnahme an Veranstaltun-
gen wie dem Projekt „Verbraucherche-
cker“ für die Mittelstufe, dem „Zukunfts-
tag“ für die Kursstufe mit Workshops zu 
Finanzen, Steuern, Wohnen und Be-
rufsstart sowie künftig auch im Projekt 
„Steuer macht Schule“ in Kooperation 
mit dem Finanzamt. Somit wird das 
ASG auch in Zukunft das Engagement 
in diesem Bereich konsequent ausbau-
en und die Verbraucherbildung als fes-
ten Bestandteil des schulischen Profils 
stärken – mit dem klaren Ziel, junge 
Menschen kompetent auf ihrem Weg in 
die Zukunft zu begleiten und sie zu be-
fähigen, ihren Alltag verantwortungs-
voll zu gestalten.

In einer feierlichen Zeremonie wurde das ASG in Berlin mit dem Zertifikat 
„Verbraucherschule Gold“ ausgezeichnet (von links: StR A. Harms (Fachspre-
cherin WBS am ASG), R. Pop (Vorsitzende vzbv), S. Hubig (Bundesministerin 
BMJV), StD H.-P. Spengler (stellvertretender Schulleiter ASG)).� Foto: ASG

Crailsheim entdecken
Für kleinere und größere Gruppen sind private Stadtführungen jederzeit über den 
Stadtführungsservice buchbar. Dauer und Thema können gewählt werden.
Ein Vorschlag: In den letzten Wochen des Zweiten Weltkriegs wurde die Crails-
heimer Innenstadt zu über 90 Prozent zerstört. Eine thematische Führung zeigt 
das Ausmaß der Katastrophe, berichtet über ihre Ursachen und über menschliche 
Schicksale in der schwersten Stunde der Stadtgeschichte. Eingeschlossen ist ein 
Besuch in der 2010 eröffneten Erinnerungsstätte im Rathausturm. 
Infos unter Telefon 07951 403-1132.�
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Richard Blezinger wurde die Ehren-
bürgerschaft für seine botanischen 
und geologischen Forschungen sowie 
die Gestaltung des Kreckelbergs mit 
„Villa“, botanischem Garten und geo-
logischer Pyramide verliehen. Auch 
postum begleitet sein Nachlass die 
Stadt bis heute.
Blezinger wurde am 6. November 1847 
in Gaildorf geboren. Nach seiner Lehre 
zum Apotheker im Betrieb seiner Eltern 
und seinem Examen an der Universität 
in Tübingen übernahm er 1874 in Crails-
heim die Apotheke in der Karlstraße, 
die er zu einer Musterapotheke aus-
baute und die über fast 100 Jahre seinen 
Namen trug.
Neben seiner beruflichen Tätigkeit be-
trieb Blezinger intensive Forschungen 
auf dem Feld der Botanik und Geologie.
Durch das intensive Sammeln von Fos-
silien in und um Crailsheim, die er unter 
anderem im Muschelkalk fand, wurde 
die Stadt ein viel beachteter Fundort 
erdgeschichtlich wichtiger Fossilien. 

Viele davon stiftete er dem königlichen 
Naturalienkabinett in Stuttgart. Einige 
Fossilien, so Saurierzähne, eine Mu-
schel, eine Schnecke und zwei Wirbel-
körper, wurden in der Fachwelt direkt 
nach Blezinger benannt und erhielten 
den Beinamen „blezingeri“.
Richard Blezinger ließ sich ab 1894 ei-
nen kleinen Landsitz im italienisch-his-
toristischen Stil auf dem Kreckelberg 
errichten, die „Villa“. Auf wissenschaftli-
cher Grundlage bereicherte er sie um 
einen botanischen Garten und eine 
geologische Pyramide, vermutlich die 
erste in Deutschland überhaupt. Sie 
sollten den Bürgerinnen und Bürgern 
als öffentliche Bildungsstätten dienen 
und erfreuen sich bis heute großer Be-
liebtheit als einer der schönsten Aus-
sichtspunkte Crailsheims.
Am 15. Februar 1912 wurde Richard Ble-
zinger aufgrund seiner Verdienste zum 
Ehrenbürger der Stadt Crailsheim er-
nannt. Am 4. Juni 1928 starb er hier im 
Alter von 80 Jahren in Crailsheim.

Die Anlage auf dem Kreckelberg ver-
machte er testamentarisch der Stadt.

CRAILSHEIMER EHRENBÜRGER 

Zwischen Fossilien und Farnen – Richard Blezinger

Richard Blezinger erhielt 1912 die Eh-
renbürgerschaft für seine wissen-
schaftlichen Verdienste.
� Foto: Stadtverwaltung
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Mit dem Bau des Fliegerhorstes in den 
Jahren 1935/36 wurde Crailsheim nach 
mehr als 120 Jahren wieder Militär-
standort. Im Westen der Stadt entstand 
ein großes Militärareal mit Torbogen-
gebäude, Mannschaftsunterkünften, 
Flugzeughallen und Flugfeld, das in der 
Endphase des Zweiten Weltkriegs 
mehrfach beschossen und bombardiert 
wurde. Nach dem Krieg wurden die 
Fliegerhorstgebäude zur Unterbrin-
gung von Flüchtlingen und Ausge-
bombten sowie als erste Standorte für 
Firmen, Behörden und Schulen (Flie-
gerhorstschule) genutzt. Auf einem Teil 
des ehemaligen Fliegerhorstgeländes 
entstanden die McKee Barracks, in de-
nen von 1952 bis 1993 verschiedene Ein-
heiten der US-Streitkräfte stationiert 
waren.�

STADTGESCHICHTE

Militärstandort Crailsheim

Blick in die Geschichte: Ein Appell vor dem Kasernengebäude in der Hardt-
straße.	�  Foto: Stadtarchiv
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RATSINFORMATIONSSYSTEM

Alles rund um die Kommunalpolitik
Bürger, die wissen möchten, wer Mit-
glied im Gemeinderat ist, wann wel-
ches Gremium tagt, welche Themen 
auf der Tagesordnung stehen oder 
welche Beschlüsse gefasst wurden, 
finden diese Information leicht im In-
ternet.
Im sogenannten Ratsinformationssys-
tem sind nicht nur die Informationen 

über die Zusammensetzung und die 
Aufgabenbereiche des Gemeinderats, 
der Ortschaftsräte sowie des Jugend-
gemeinderats zusammengestellt. Be-
reits im Vorfeld aller öffentlichen Sit-
zungen finden Bürger hier auch die 
Tagesordnungen, Sitzungsvorlagen 
und deren Anlagen wie Pläne oder Prä-
sentationen. Nach den Sitzungen sind 

zudem die gefassten Beschlüsse abruf-
bar. Eine Suchfunktion ermöglicht, 
nach bestimmten Themen zu suchen. 
Die Berichte aus dem Stadtblatt über 
die Gemeinderatssitzungen ergänzen 
das Informationsangebot.
Info: Zu finden ist das Ratsinformati-
onssystem im Internet unter folgen-
dem Link: www.crailsheim.de/ris�


